
JB-[Politik] - Ihr Bauchgefühl sagt Ihnen, 
daß etwas nicht stimmt, die Diskrepanz der 
Medienberichte zu den eigenen Wahrneh-
mungen innerhalb Ihres direkten Umfelds 
sind für Sie nicht erklärbar? Die Politik ver-
stehen Sie schon lange nicht mehr. Politiker 
reden von sozialen Verbesserungen, während 
Ihre Geldbörse an zunehmender Schwind-
sucht leidet. Die Staatsratsvorsitzende ist 
eine linientreue Kommunistin aus dem SED-
Kader und anscheinend stört es keinen, daß 
die Staatsratsvorsitzende die BRD zur DDR 
2.0 umbaut. Selbst die CDUler in MV sind 
Linke und haben Barbara Borchardt aus dem 
SED-Kader, der „antikapitalistischen“ Szene 
angehörend, auf den Posten einer Richterin 
am Landesverfassungsgerichts MV gehoben. 
Sie haben Angst, sich mit „Corona“ anzuste-
cken, sehen aber keine Kranken, Sie lesen nur 
über die Medien, daß eine fürchterliche Pan-
demie das Land, ja die ganze Welt verseucht 
hat? Die schlimmsten Alpträume, nach dem 
jahrelangen Konsum von Endzeitfilmen mit 
weltweiten Seuchen und dem Klassiker „Wal-
king Death“, scheinen nun plausibel gewor-
den. Was Sie etwas verstört, ist die Tatsa-
che, daß es mittlerweile völlig normal zu sein 
scheint, daß Senioren und Kleinkinder unter 
gesundheitschädliche Masken gesteckt wer-
den, um dann im „sozial distancing“ isoliert 
zu werden und bei den Senioren die Todes-
rate ansteigen lässt, wenn sie an der Isolie-
rung verzweifeln. Aber es ist ja ein Gesetz, 
eine Verordnung erlassen worden, die Sie 
dazu verpflichtet, sich unterzuordnen und 
den Zwang mit allen Konsequenzen zu tole-
rieren. Sie leben in einem „demokratischen“ 
Rechtstaat, angeführt von einer linientreuen 
Kommunistin, die vom Volk liebevoll „Raute 
des Grauens“ genannt wird.

Was soll das schon schiefgehen? Erstens 
hat die Partei immer Recht und in den Me-
dien steigen die Umfragewerte auf über 
100%. Klaus Kleber erklärt Ihnen, wer die 
Bösen  und wer die Guten sind, passt schon. 
Passt aber nur, solange Sie nicht die auslän-
dischen Medien anschauen. Es ist beeindru-
ckend, was sich die ausländischen Politiker 
leisten, die sind korrupt, belügen die eigene 
Bevölkerung, bereichern sich hemmungslos 
am Volksvermögen, ficken kleine Jungs und 
Mädchen, fälschen die Wahlen, spalten die 
Gesellschaft in irren Spielen mit Schläger-
trupps und Fake-Attentaten. Die im  Ausland 
sind schon wahrlich eine fiese kapitalistische 
Bande. Zum Glück ist es in der BRD nicht 
so. Obwohl es nervt schon ein bischen, daß 
an jeder Ecke ein Politiker steht, der einem 
die Spritze ins Fleisch drücken will. Angeb-
lich könne die Menscheit ohne diese Sprit-
zen nicht überleben. Wie sich die Mensche-
heit  überhaupt solange ohne diese Spritzen 
halten konnten, bleibt ein Rätsel. Was Sie 
bisher nie so richtig verstanden haben, es 
sprach auch niemand über die Nachkriegs-
zeit, das Ding mit der Besatzungsverwaltung, 
der vereinigten Wirtschaftsgebiete der Tri-
zone. Wie sagte der SPD-Politiker Dr. Guido 
Schmidt 1948 „Ich glaube, dass man in 
einem demokratischen Zeitalter von ei-
nem Staat im legitimen Sinne des Wor-
tes nur sprechen sollte, wo es sich um 
das Produkt eines frei erfolgten konsti-
tutiven Gesamtaktes eines souveränen 
Volkes handelt. Wo das nicht der Fall ist, 
wo ein Volk sich unter Fremdherrschaft 
und unter deren Anerkennung zu orga-

nisieren hat, konstituiert es sich nicht – 
es sei denn gegen die Fremdherrschaft 
selbst – , sondern es organisiert sich 
lediglich, vielleicht sehr staatsähnlich, 
aber nicht als Staat im demokratischen 
Sinn. [...] Diese Organisation als staats-
ähnliches Wesen kann freilich sehr weit 
gehen. Was aber das Gebilde von echter 
demokratisch legitimierter Staatlichkeit 
unterscheidet, ist, dass es im Grunde 
nichts anderes ist als die Organisati-
onsform einer Modalität der Fremdherr-
schaft; denn die trotz mangelnder voller 
Freiheit erfolgende Selbstorganisation 
setzt die Anerkennung der fremden Ge-
walt als übergeordneter und legitimier-
ter Gewalt voraus.“

Der Dr. Guido Schmidt muß sich geirrt ha-
ben, wir als BRD sind doch ein souveräner 
Staat, zwar ohne Verfassung, ohne Staats-
gebiet und ohne Staatsvolk, aber mit einer 
kommunistischen Staatsratsvorsitzenen 
Merkel, die würde uns doch informieren, 
wenn wir noch unter Besatzerverwaltung le-
ben würden!? Sonst würde die „Staatsratvor-
sitzende“ auch nur die Geschäftsführerin der 
Besatzungsverwaltung sein, oder? Nee, das 
kann nicht sein, das würde ja in der Zeitung 
stehen, die gehören zwar fast alle der SPD, 
aber der Verein ist ja auch eine sozialisti-
sche Partei des Volkes, die würden uns nie 
belügen. Es wäre schon gut, wenn es eine 
bessere Alternative geben würde, aber Sie 
kennen keine, und die Parteien abwechselnd 
zu wählen, war bisher nicht so prickelnd, die 
Schwindsucht in der Geldbörse zeigt genau 
die Fiktion zwischen Wahlversprechen und 

Realpolitik. Sie sind arm und der Politiker ir-
gendwie gar nicht arm. Stellen Sie sich vor, 
Sie hätten die Wahlmöglichkeit zur besseren 
Option. Ihre jetzige Steuerlast liegt bei be-
unruhigenden 85%, das ist zuviel, es bleibt 
nichts zum Leben. Warum nicht 25%? Mit 
einem schlankeren Verwaltungsapparat und 
einer goldgedeckten Währung reicht das 
völlig aus, alle Staatskosten zu decken. Das 
wäre die perfekte Verbesserung zur BRD, die 
vielleicht doch nur eine Verwaltung ist. Sie 
ahnen, das Ihnen nichts in der BRD gehört, 
nicht der Personalausweis, nicht Ihre Kin-
der. Oder wußten Sie, daß Sie nur berechtigt 
sind, Ihre Kinder zu erziehen? Die deutsche 
Sprache ist da schon sehr präzise. Nicht das 
Geld auf dem Bankonto und schon gar nicht 
„Ihr“ Haus, solange im BGB § 891 Grundbuch 
steht, das Sie vermutlich nur der Eigentümer 
sind. Das hat Ihnen auch keiner gesagt. Es ist 
schon eine Menge, was man Ihnen nicht mit-
geteilt hat. Egal, wie Sie es drehen oder wen-
den, es fehlt das Kapital für einen Neustart, 
die Belastungen auf dem Grundstück sind zu 
hoch. Da müßte schon ein Wunder gesche-
hen, das Grundschulden löscht und Ihnen 
das Herrschafts- und Nießbrauchrecht ein-
trägt, damit Ihr Grundstück nicht mehr von 
politischen Hasadeuren verspekuliert werden 
kann. Das flaue Gefühl im Bauch bleibt, aber 
Sie wollen es genau wissen. Was stimmt 
nicht in Mecklenburg-Vorpommern? Das zu 
klären, sollten zwei Fragen genügen, z.B. bei 
Ihrem Wahlkreisbüro, einem Abgeordneten, 
der Staatskanzlei, Landtagspräsidentin, Mit-
arbeiter im Schloß oder irgendeinem Minister 
, einen Polizisten, einen Jounalisten der Ost-
see-Zeitung oder des Nordkurier einfordern. 

Frage 1: Warum werden im/am Landtag 
keine Flaggen gehißt, wenn dann nur in/an 
der Staatskanzlei?

Frage 2: Sie möchten, die jedem Bür-
ger eingeräumte Überprüfung der formellen 
Rechtmäßigkeit einer Verordnung wahrneh-

men und die rechtskräftige unterschriebene 
Verordnung zum Kontaktverbot ausgehän-
digt/kopiert bekommen.

Wenn diese Verordnung nicht unter-
schrieben wurde, sind alle Maßnahmen 
der Staatskanzlei/Landesregierung MV 
nicht rechtskräftig und somit schaden-
ersatzpflichtig.
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Corona-Hoax Brief an Landtag MV
Der medial gehypte 
Pandemie-Fake driftet 
in die strafrechtliche   
Relevanz ab.  Es gibt an-
scheinend keine einzige 
Verordnung die Rechts-
kraft. entfalten kann.

Das Ignorieren berech-
tigter  Bürgeranfragen 
zeigt die totalitäre Ar-
roganz   etablierter Po-
litikzirkel, die   in der 
Bestandswahrung  ih-
rer Previlegien agieren.

Weiterlesen: Seite 2

Souveränität MV
Mecklenburg steht an 
der Schwelle  für einen  
Neustart in der parla-
mentarischen Monar-
chie. Die  Landesregie-
rung MV  hat überzogen. 
und muß zurücktreten.

Preisempfehlung   USD 1,50 - RUB 150,00 - € 1,50  - Auflage ca. 300.000 Zeitungen 

Staatskanzlei – Landesregierung – Landtag     
arbeiten nicht länger für die Bürger des Landes, 
sondern für den Erhalt des Parteiensystems
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JB-[Politik] - Mecklenburg vereint Meck-
lenburg-Schwerin und Mecklenburg-Strelitz 
zu dem größten nördlichsten Staat Deutsch-
lands, das seine wirtschaftliche Stärke und 
seine gesellschaftliche Stabilität durch ein 
gewachsenes landwirtschaftliches Umfeld 
findet.  Wenn da nicht die jahrzehntelange  
Destabilisierung der Landwirtschaft stattge-
funden hätte. So manch ein Landwirt fragt 
sich, wann er vom selbständigen Landwirt, 
der von Feldfrüchten- und Viehzucht in um-
weltgerechter Anbauweise, zum abhängigen 
Anwender von Konzernprodukten umge-
strickt worden ist.

Einhergehend mit der schleichenden Über-
schuldung und Landverlust. Der Weg zur 
industrialisierten Monokultur ist als direkte 
Folge dieser Politik vorgezeichnet und damit 
verlieren die Gemeinschaften in den Dörfern 
und kleineren Städten ihre wirtschaftliche 
Stabilität. 

Dabei sind es die kleinen starken Gemein-
den, die ausschlaggebend für die Gesamtsta-
bilität des Landes sind. Mecklenburg wurde 
über eine opportunistische Politik und Ein-
flußnahme div. Gruppierungen, die eigene 
renditeorientierte und/oder ideologische Zie-
le verfolgten, zu einem in der Fläche ausge-
bluteten und schwachen Konsumentenvier-
tel. Aufgrund der extremen Verflechtung von 
politischen-wirtschaftlichen-ideologischen 
Interessengruppen wird sich dieser Umstand 
auch nicht ändern. Hinzu kommt, daß die 
Mißstände über die offiziellen Pressekanäle 
nicht verbreitet werden und durch die vor-
genannte Gruppierung ebenso die system-
kritische Meinungsfreiheit blockiert wird. Es 
wurde eine willkürliche Intoleranz staatli-
cher Institutionen gegenüber einer freien 
Meinung aufgebaut. Ein totalitäres Überwa-
chungsinstrument der Meinungsbildung, per-
fider als es schon mal vorhanden war. Ergo, 
die Menschen in Mecklenburg werden falsch 
informiert und vom lästigen Vermögen, Häu-
sern und Arbeitsplätzen befreit. Für die Un-
terhaltung sorgt die Entertainmentgruppe 
der überqualifizierten Atomphysiker, die auf 
Einladung der vorgenannten Gruppierung 
auch per Flugzeug in unser Land verbracht 
werden. Das liest sich nicht nur mies, das 
ist ein nicht akzeptierbarer Zustand, der zur 
Korrektur ansteht. 

Zu diesem Zweck haben sich zwei Nord-
männer zusammengefunden. der Großher-
zog Friedrich Maik und der Baumann Jörn. In 
der Erkenntnis, daß nur das, was man selbst 
erledigt, Bestand hat, haben die hartnäcki-
gen Kerle beschlossen, alles in ihrer Macht 
stehende zu unternehmen, diesen ineffizien-
ten Zustand der bestehenden Regierung in 

seine korrekte Staatsform zu setzen und die 
prosperierende Entwicklung Mecklenburgs zu 
unterstützen.  Die beiden Familienväter se-
hen sich in der Verantwortung ihren Kindern 
gegenüber, die eine Zukunft haben sollen, 
die nicht von einem ideologischen Irrsinn do-
miniert wird, der mit seinem Abbau der Mei-
nungsfreiheit, dem Rechtsstillstand, seiner 
hysterischen Überwachung und Mißachtung 
der Privatsphäre, der Verschuldungspolitik 
und der die Nationalität zerstörende Gleich-

macherei einer wahnsinnigen, auf Links ge-
drehten bunten Einfalt, die unserem Land 
die Energie raubt. Das bestehende politische 
System ist nicht in der Lage, aus sich selbst 
heraus die Korrektur vorzunehmen. Jeder 
Abweichung aus der Front der Parteivasallen 
führt zum Verlust der gesellschaftlichen und 
sozialen Sicherheit. Kennt man schon, brau-
chen wir nicht noch einmal.
Großherzog Friedrich Maik ist der designierte 
Regent, Seine Königliche Hoheit Großherzog 

Friedrich Maik des Großherzogthum Meck-
lenburg-Strelitz und des Großherzogthum 
Mecklenburg-Schwerin.

Großherzog Friedrich Maik  bringt die not-
wendige Voraussetzung mit, die Systemfrage 
stellen zu können. Großherzog Friedrich Maik   
ist thronfolgeberechtigt und wurde aufgefor-
dert sein Erbe anzutreten. Großherzog Fried-
rich Maik hat sich in den letzten Jahren inten-
siv auf die bevorstehende Arbeit und das mit 
internationaler Unterstützung u.a. durch die 
Royal Academy of the United  Nations vorbe-
reiten können.

Baumann, Jörn hat sich in die Problema-
tik der Information, innerhalb der etablierten  
Propaganda-Unternehmen die unzensierten 
Informationen zu liefern und zu verbrei-
ten, erfolgreich eingearbeitet. Das aus dem 
Thinktank „Vision D“ weiterentwickelte Me-
dienprojekt „VOLLDRAHT“ sichert die unab-
hängige Information mittels einer rauh und 
direkt gestalteten Zeitung. 
VOLLDRAHT übernimmt den ideologisch 
übergreifenden Part (Partei-Industrie-NGO-
Neutral) und ermöglicht den Brückenschlag 
zwischen den Menschen, die sich bereits in 
den laufenden Prozeß der Aktivierung Meck-
lenburgs einbringen und den Menschen die 
mehr Informationen verlangen, damit Sie 
sich beteiligen können.

Zwei Männer, die ein gemeinsames Ziel 
haben. Mecklenburg für zukünftige Genera-
tionen lebenswert und souverän zu gestal-
ten. Maik der als Großherzog, Titel, Macht 
und Boden hält. Die nationale Souveränität 
Mecklenburgs ist international akzeptiert 
und wird in seiner staatstragende Funktion 
unterstützt. Sowie Jörn, der unverschämt, 
unzensiert, rechtswirksam publiziert und 
dafür sorgt, daß auch jeder in Mecklenburg 
mitentscheiden darf. Wer also an einer Steu-
erhöhe von anfänglich 25% mit fallender 
Tendenz, einer freien Schulbildung (keine 
Schulpflicht), einer freier Heilsfürsorge, einer 
realen Privatsphäre, einer freien Impfent-
scheidung und an einer stabilen Finanzpolitik 
Gefallen finden könnte, ist herzlichst eingela-
den, sich einzubringen. 

Primär ist es notwendig, aus dem Stillstand 
der Rechtspflege mit einer parteigeführten 
willfährigen Justiz, wieder eine rechtsfähige 
Einheit zu bilden, in der die Polizeikräfte ho-
heitlichen Rechten folgen und nicht länger 
eine Parteidoktrin umsetzen.

Frage nicht, was Mecklenburg für dich 
tun kann. Handle für dein Mecklenburg 
und die starke Gemeinschaft bietet dir 
den Schutz deiner Familie.

Mecklenburg - Souveräner Nationalstaat 
Die Monarchie bringt den Fortschritt und startet die Wirtschaft neu
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Die Stämme der Deutschen  werden mit nicht ratifizierten 
Verträgen in der Geiselhaft gehalten

Deutschland wurde mit Ende des 2. Weltkriegs von einem souveränen Staat zu einem 
militärisch besetzten Gebiet. Die alliierten Streitkräfte, mit der Hauptsiegermacht USA, 
beschlagnahmten das Staatsgebiet am 12.09.1944. (SHAEF-Gesetz Nr. 52, Artikel 1,§1 
). Die von den Alliierten eingesetzte Verwaltung (Regierung der Bundesrepublik Deutsch-
land) organisiert die legimitierte Ausplünderung der deutschen Bevölkerung, ohne selbst 
hoheitliche Befugnisse zu haben, seit 1990 eine selbstständige Personenkörperschaft, im 
Auftrag der alliierten Streitkräfte. Ergänzend wäre zu erwähnen, daß über die U.S.-EU-
COM (United States European Command) bestätigt wird, daß alle Militärgesetze bis zum 
Abschluß eines Friedensvertrages mit Deutschland als Ganzem in seinen Grenzen vom 
31. Dezember 1937 volle Rechtskraft besitzen. Daraus ist zu schließen, daß die SHAEF-
Gesetze und die der SMAD-Befehle gelten.

SMAD-Befehl Nr. 180 vom 27. July 1947
    1. Im Zusammenhang mit der Auflösung des Preußischen Staates haben die Landtage 
der Provinzen Sachsen und Brandenburg den Beschluß gefaßt über die Umwandlung die-
ser Provinzen in Länder. In Übereinstimmung mit diesen Beschlüssen sind die Provinzen 
und Länder der sowjetischen Besatzungszone Deutschlands von nun an wie folgt zu be-
zeichnen:
        1. Land Mecklenburg
        2. Land Brandenburg
        3. Land Sachsen-Anhalt
        4. Land Thüringen
        5. Land Sachsen

Als deutscher Ansprechpartner für die Alliierten gilt nicht die Bundesregierung (Merkel 
und deren ideologische Hasadeure), sondern die im Staatsrecht der Reichsverfassung 
1913 stehenden Deutschen. Für Mecklenburg gilt zudem der Regierungsanspruch 
des legitimen Nachfahren des ehemals regierenden Fürstenhauses.

Aus der bisher als beendet scheinenden Linie der legitimen Nachfahren hat Großherzog 
Friedrich Maik seinen Erbschaftsanspruch, als Großherzog von Mecklenburg-Strelitz ein-
gefordert. Seine Mutter hatte Ihn, ihren Sohn aus Sicherheitsgründen bei einer befreun-
deten Familie in Obhut gegeben und seine Herkunft wurde ihm gegenüber verschwiegen. 
Bevor Maiks Ziehmutter verstarb, übergab sie ihm die Urkunden zur Abstammung und 
dem Besitznachweis mit 38.000 Hektar,  dem Fürstentum Ratzeburg. Im Zuge der Nach-

lassregelung wurden der Besitzanspruch auf das Gebiet von Ratzeburg und die Titelrück-
gabe geregelt. Der Anspruch wird durch einen preußischen Hyphothekenbrief und der 
lastenfreien Grundstück-Steuer-Mutterrolle abgesichert.

Historisches
Mecklenburg, richtiger nach Etymologie und Aussprache Mecklenburg ist ein deutsches 
Territorium im ehemaligen niedersächsischen Kreis an der Ostsee im übrigen von den 
preußischen Provinzen Pommern, Brandenburg, Hannover, Schleswig-Holstein (Lauen-
burg) und der Freien und Hansestadt Lübeck umschlossen, gliedert sich in die beiden 

Großherzogtümer Mecklenburg-Schwerin und 
Mecklenburg-Strelitz, von denen ersteres ein im 
wesentlichen zusammenhängendes Gebiet bildet, 
letzteres aber aus zwei voneinander getrennten 
Teilen besteht. […]
Wappen
Das mecklenburgische Wappen enthält sechs Feld-
er und einen Mittelschild; die ersteren zeigen die 
Wappen von Mecklenburg (schwarzer, gekrönter 
Stierkopf mit silbernen Hörnern und abgerissenem 
Halsfell im goldenen Felde), Rostock, Fürstentum 
Schwerin, Ratzeburg. Stargard, Wenden; der Mit-
telschild, von Rot über Gold quer geteilt, zeigt das 
Wappen der Grafschaft Schwerin. Das Wappen wird 
von einem schwarzen Stier und einem goldenen 
Greif gehalten und von der Königskrone bedeckt. 
Regenten

regierendes Fürstenhaus: Ahnherr Niklot Fürst der Obotriten, Herr von Schwerin († 1160), 
Stammvater Herzog Adolf Friedrich II. (1658 – 1708)
    • 28.06.1794 – 06.11.1816 Großherzog Karl II. (Herzog Karl Ludwig Friedrich) 
(10.10.1741 – 06.11.1816)
    • 06.11.1816 – 06.09.1860 Großherzog Georg Wilhelm (12.08.1779 – 06.09.1860)
    • 06.09.1860 – 30.05.1904 Großherzog Friedrich Wilhelm (17.10.1819 – 30.05.1904)
    • 30.05.1904 – 11.06.1914 Großherzog Georg Adolf Friedrich V. (22.07.1848 – 
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11.06.1914)
    • 11.06.1914 – 23.02.1918 Großherzog Adolf Friedrich VI. (17.06.1882 – 24.02.1918)
    • 27.02.1918 – 14.11.1918 Großherzog Friedrich Franz IV. von Mecklenburg-Schwe-
rin (09.04.1882 – 17.11.1945)

Großherzog Adolf Friedrich VI. wurde am 24. Februar 1918 in Neustrelitz ermor-
det. Sein Kampf gegen die Herrschaft des Vatikan kostete sein Leben. Der letzte Groß-
herzog von Mecklenburg-Strelitz wurde auf der Schlossinsel Mirow beigesetzt. Da keine 
legitimen Nachfahren zur Verfügung standen übernahm Großherzog Friedrich Franz IV. 
von Mecklenburg-Schwerin der Urgroßvater des jetzigen Großherzog Friedrich 
Maik. die Regentschaft von Mecklenburg-Strelitz. Bei Sondierungsarbeiten wurde die 
Tatwaffe gefunden.

Weiterführende Informationen finden Sie im Blog Deutsche Schutzgebiete.
Großherzog Friedrich Maik hat als Deutscher, im Staatsrecht stehend, das 

Bodenrecht aktiviert und das Fürstenthum Ratzeburg in Besitz genommen.
Zudem seine Personenstandstellung  mit Lebenderklärung der Deutschen Rentenver-

sicherung im schwarzen Rand für die juristische Person und die mit rotem Rand für die 
natürliche Person (Lebens- und Staatsangehörigkeitsbescheinigung), Staatsangehörig-
keitsausweis nach §4 RuStaG 1913 und Rückgabe des Reisepass und Personalausweis 
aus dem Rechtskreis der Bundesrepublik Deutschland (Handelsrecht) in das Staats-
recht des Deutschen Reichs gestellt. Sowie den Nachweis, daß er in dem unter 
Besatzungsrecht stehenden Gebiet Deutschlands Eigentum erwerben darf.  

Eigentum, nicht Besitz, ein Aspekt der für Personalausweisträger in der Bundesre-
publik genaustens geprüft werden sollte. „Bin ich Eigentümer meines Hauses und des 
Bodens, auf dem es steht?“  BGB § 891 Grundbuch, Eigentumsvermutung zeigt das sie 
betrogen worden sind und Ihnen nichts gehört

Die Landesfarben des Großherzogtums Mecklenburg sind Blau, Weiss, Rot.Sei-
nen Titel und Namen „Seine Königliche Hoheit Großherzog Friedrich Maik sowie sein 
Wappen rechtlich schützen lassen, so daß diese im Handelsrecht nicht mehr mißbräuch-
lich genutzt werden können. Hier ergeben sich weitere interessante Details zu der eige-
nen Rechtsstellung der bundesdeutschen Personalausweisträger, die in der öffentlichen 
Wahrnehmung noch unterdrückt werden. Kennzeichnend für die prekäre Situation des 
Verwaltungsapparates (BRD-Regierung) der alliierten Streitkräfte ist die panische Re-
aktion, wenn selbst in AfD-Verbänden das Thematisieren der Staatsangehörigkeit mit 
Parteiausschluss geahndet wird.

Die Intention des Großherzog Friedrich 
ist die Herstellung rechtstaatlicher Zustände, die hier in verkürzter Form dargestellt 
werden.
• Freie Heilfürsorge in der Wahl alternativer Medizin oder schulmedizinischer Behand-
lung.
• Keine Schulpflicht, Heimunterricht, freie Schulen.
• Kein Impfzwang, die Eltern entscheiden ob sie Kinder impfen lassen wollen, wobei die 
Impfprodukte homöopathischen Grundsätzen entsprechen sollen.
• Grund und Boden kann gepachtet werden, wobei die bestehenden Grundbücher von 
Grundschulden bereinigt werden.
• Freie Energie über LENR und andere zugänglich gemachte Energieoptionen.
• Ein vereinfachtes Steuerrecht von max. 25% Einkommenssteuer.
• Das Verwaltungssystem kann schlank aufgestellt werden.
• Die Polizei arbeitet wieder als Beamte und in der Absicherung der Staatshaftung.
• Die Goldwährung wird eingeführt.
• Staat und Religion werden getrennt, die Religion ist eine Privatsache.
• Geheimgesellschaften u. NGOs verboten.
• Die familiäre Ausrichtung des Gemeinwesen.
Wie gehts weiter?

Das Land Mecklenburg-Vorpommern ist am achtzehnten Oktober zweitausendund-
neunzehn, im Zuge der proklamierten Länderbildung, in den Stand von 23. Juli 1952 
Mecklenburg versetzt worden.

„Ich, Seine Majestät Großherzog Friedrich Maik vom Großherzogthum Me-
cklenburg-Strelitz und vom Großherzogthum Mecklenburg-Schwerin bestätige 
und erkläre hiermit, im Zuge der Aktivierung des Großherzogthum Mecklen-
burg-Strelitz und des Großherzogthum Mecklenburg-Schwerin, die Umsetzung 
des Gesetzblatt Teil. I. Nr. 51 §2 von 1990 der Deutschen Demokratischen 
Republik. Registriert im UCC FINANCING STATEMENT, File Number: 2019-
291-3006-3, Search Number: 2019-291-8153-9S.“                                            

Zu den ständigen Diskussionen Deutsches Reich und einen Kaiser ist festzustellen.
Ein Vertrag ohne Unterschrift ist nichtig.
•     Siehe Reichsverfassungsvertrag zum Deutschen Reich – Mecklenburg hat nicht 

unterschrieben
•     Siehe Norddeutscher Bund – Mecklenburg hat nicht unterschrieben
Bodenrecht aktiviert
Ein Deutscher hat im Staatsrecht stehend, sein Bodenrecht aktiviert und seine 

Rechtsnachfolge als Regent für Mecklenburg proklamiert. Für die Preußenfans: In die 
Ahnenreihe des designierten Regenten, Seiner Königlichen Hoheit Großherzog Friedrich 
Maik, gehört Louise, Prinzessin zu Mecklenburg-Strelitz und Königin von Preußen.  Der 
Neustart des souveränen Mecklenburg beginnt vor den und ohne die nichtigen Ver-
tragswerken der Warburger Lobbygruppe.

Folgendes Gedankenspiel zur aktuellen Lage in der BRD, deren realitäts-
naher Bezug kein Zufall ist.

Bei ca. 80 Millionen Einwohnern auf dem Gebiet der BRD, kommen z.Zt. ca. 300.000 
Soldaten der Allliierten Streitkräfte. Daraus ergibt sich ein kritisches Potential von 266 
Unwissenden, die einem Soldaten gegenüberstehen, der Ihnen den Sklavenring abneh-
men möchte.

Die desinformierten BRD-Einwohner sehen in dem Soldaten einen Besatzer, eine Be-
drohung ihres betreuten Lebens in der BRD-NGO. Aus dem Grunde scheint es sinnvoll 
zu sein, den Aufwachprozess der desinformierten Massen über die hemmungslosen 
agierenden BRD-Psychos einzuleiten, die verzweifelt, einen sich potenzierenden totali-
tären Kurs fahren, der ihnen die Bestandwahrung sichern soll.

Die BRD-Psychos können nicht weg, denn sie sitzen wie die Ratten in der Falle, was 
sich in der aktuellen Politik des Kontaktverbots widerspiegelt.

Für die Alliierten Streitkräfte sind wir alle der Feind.
Das BRD-NGO-System hat mit dem Einsetzen der BRD-Verwaltung zur Betreuung 

und Ausbeutung der Deutschen einen Umerziehungsprozess durchgeführt, der bis in 
die Familien reicht. Jede gesellschaftliche Funktion ist durch das BRD-NGO-System ne-
gativ beeinflußt und über Abhängigkeiten gesteuert.

Daraus resultiert, das eine zügige Auflösung der BRD-Verwaltung auf Unverständnis 
stoßen würde, das in Gegenwehr und Unruhen ausartet. Eine fragile Situation die von 
anderen Gruppen zur Eskalation genutzt werden könnte. Die Situation würde militä-
risch geregelt werden müssen, was zu einem hohen Kollateralverlust führt.

Wir befinden uns in parallel und gegensätzlichen Abläufen.
Die einen wollen unseren Arsch retten und die anderen in selbigen treten, was zu 

widersprüchlichen Wahrnehmungen führt, je nach bereits erlangten Informationsstand. 
Einerseits werden gezielt im Hintergrund die strategischen Positionen bereinigt und 
neu   besetzt und andererseits sind in der öffentlichen Wahrnehmung nur vereinzelte 
Veränderungen (Flaggen, Grenzschließungen, personelle Veränderungen, Verwaltungs-
abläufe usw.) sichtbar, die jedoch nicht weiter erklärt werden. 

Anderseits wird die immer panischere Politik der Bestandwahrung sichtbar, da mit der 
Auflösung der BRD-Verwaltung auch die Privilegien wegfallen und die zu erwartende 
strafrechtliche Würdigung  der geleisteten „Arbeit“ könnte zu Alpträumen führen. Es 
sollte sich rumgesprochen haben, daß Gitmo kein Ferienparadies ist. 

Dieser Prozeß wird durch die Übernahme des Axel Springer Konzern, durch den Pro 
Trump eingestellten Investor auf die nächste Ebene geschoben. Mit den Zeitungen kann 
erst der richtige Impuls im Meinungsmanagement gesetzt werden, in dem dann der 
Bedarf zu weiteren Informationen aufgebaut wird, der in der bisherigen durch die BRD-
Medien dominierten Realitätsblase unterdrückt wird.

Spannend wird es, den Zeitpunkt für den „Cut“ zu definieren.
Er darf nicht zu früh einsetzen, um die Potentialfreisetzung  gegen Alliierten Streit-

kräfte zu verhindern. Zu spät, würden die totalitären Maßnahmen der BRD-Verwaltung 
in eine direkte Konfrontation mit den Bürgern führen. 

Der „Cut“ führt direkt in die Militärregierung, die den Prozeß der sukzessiven Einstel-
lung der Monarchie in den Gliedstaaten des Deutschen Reichs einleitet. Daß dabei die 
ständig in der patriotischen Szene verbreiteten Wunschvorstellungen zu Jalta – dem 
Deutschen Reich – einem Friedensvertrag und den ominösen Kaiser eine untergeord-
nete Rolle spielen, sollte langsam verstanden werden.

Das ganze Szenario beruht auf den zurückgesetzten Startpunkt in das Deut-
sche Reich. Ich lasse jetzt die Diskussion weg, in der die staatsrechtliche Legitimität 
des Deutschen Reichs ohne ratifizierten Staatsvertrag im Handelsrecht als NGO wirkend 
behandelt wird. Wird dieser Startpunkt in die souveränen Monarchien gelegt, bleibt die 
Haftungsfrage aus der Besatzungszeit und seine katastrophalen Verwerfungen unbe-
rührt. Die Verantwortung der Alliierten, resultierend aus der Tatsache eine Siegermacht 
zu sein, wurde in die Stiftung „UN“ verlagert, in der die Siegermächte selbst Mitglied 
wurden und so die Haftung bisher in die UN verschieben konnten. 

Unberücksichtigt der komplexen Vertragslage würde mit der Implementierung des 
Deutschen Reichs und  einem Friedensvertrag der ewige Streit, wer zahlt was, wofür 
und wieviel zu immer neuen Auseinandersetzungen führen. Merke: Wenn Unternehmen 
sich gestritten und bekriegt haben, wäre ein Auseinandersetzungsvertrag das Mittel der 
Wahl zur Beilegung und nicht ein „Friedensvertrag“. 

Die Frage und der Ausgleich dazu werden in einer anderen Form stattfinden, die 
es ermöglicht, die Anspruchsrechte zu neutralisieren und dennoch die Prosperität der 
deutschen Stämme zu gewährleisten.

Irgendwelche Dummbratzen haben, entgegen meiner Anweisung, Stefan von Preu-
ßen doch noch vor den Karren der Volldeppen gespannt und schicken jetzt wilde Ab-
trittserklärungen durch die Weltgeschichte und nerven in einer absurden Infantilität  
den US-Botschafter Grenell, der zum Glück einen gesunden Humor hat. Ein sinnloses 
Unterfangen, da die Familie bereits alles verprasst hat und die Hohenzollern aus dem 
Spiel genommen wurden. 

Verantwortung ist eine Last, die zu tragen gelernt sein will. 
Für die Kaisernummer wird ständig das Haus Hohenzollern ins Spiel gebracht. Hat 

den einer von den Kaiserschalmeien eine zustimmende Erklärung für diese Absichts-
erklärung aus dem Haus Hohenzollern erhalten? Sollte das nicht der Fall sein, wäre es 
doch angebracht, die Verbreitung dieser zu beenden.

Es ist wie es ist, kein Kaiser ohne Könige.
Wer sich jetzt zurücklehnt und meint, die Alliierten regeln das schon, hat nicht ver-

standen, was es bedeutet, Souverän zu sein.

Mecklenburg geht seinen Weg, wir haben einen König.

Seine Königliche Hoheit Großherzog Friedrich Maik
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GRRRGraphics - Bill Binney hat die NSA 
unter Verletzung aller geltenden Gesetze 
und Vorschriften auffliegen lassen, wie sie 
US-Bürger ausspioniert hat, aber heute hilft 
er unserem Präsidenten - und könnte unse-
rem Präsidenten helfen, 100 Billionen Dollar, 
die der Öffentlichkeit gestohlen wurden, zu 
beschlagnahmen - indem er die NSA-Daten-
bank gegen Wirtschaftskriminelle an der Wall 
Street einsetzt.

William Binney ist ein ehemaliger Techni-
scher Direktor bei der Nationalen Sicherheits-
behörde (NSA), der die NSA über ordnungs-
gemäße Kanäle - an die Generalinspektoren 
sowohl des Justiz- als auch des Verteidi-
gungsministeriums - wegen ihrer mutwilli-
gen Verletzung aller geltenden Gesetze und 
Vorschriften zum Schutz der Privatsphäre 
von US-Bürgern meldete. 

Sein Haus wurde vom FBI angegriffen, und 
auf seinen Kopf wurden Schusswaffen ge-
richtet, während er unter der Dusche stand 
(er ist ein Doppelamputierter). Das FBI ka-
pitulierte, sobald sie die Tiefe und Breite der 
Informationen verstanden hatten, die an die 
Öffentlichkeit gelangen würden, wenn sie ge-
gen ihn in derselben Art von Fehlverhalten 
verharrten, wie sie es gegen Mike Flynn und 
andere verfolgt hatten.

Er ist eine Autorität auf dem Gebiet der 

NSA-Fähigkeiten und hat seit seinem Aus-
scheiden aus der NSA im Jahr 2001 die Firma 
Pretty Good Knowledge gegründet, um die 
Regierung bei der Anwendung von NSA-Fä-
higkeiten gegenüber inländischen Verrätern, 
Elite-Pädophilen und Wirtschaftskriminellen 
sowie bei der Gewährleistung der Integri-
tät elektronischer Wahlprozesse zu beraten. 
Seine Firma hilft auch dem privaten Sektor 
mit dem Thin-Thread-Metadaten-Sensorik-
Werkzeug.

Kürzlich gab er zu Protokoll, dass er mit 
zehn Personen innerhalb von dreißig Tagen 
alle relevanten NSA-Daten über alle Firmen 
an der Wall Street sammeln kann, die ge-
gen das Gesetz verstoßen, indem sie nackte 
Leerverkäufe für sich selbst tätigen und ge-
gen eine Gebühr Geld von Drogenhändlern 
und solchen, die mit Frauen und Kindern 
handeln, waschen. 

Präsident Donald Trump kennt Bill Binney 
und ist umfassend darüber informiert, wie 
die NSA gegen unsere einheimischen Feinde 
eingesetzt werden kann.

Übersetzt mit www.DeepL.com/Translator 
aus GrrrGraphics

Der Wind weht in beide Richtungen 
– NSA-Datenspionage zeigt alle Verbrechen

Washington Times - ANALYSE/MEINUNG: Das neue 
Coronavirus ist real. Die Reaktion auf das Coronavirus ist 
gehypt. Und mit der Zeit wird dieser Hype als politischer 
Schwindel entlarvt werden. In der Tat wird COVID-19 als 
eine der größten, schändlichst übertriebenen, überbewer-
teten, übermäßig und irrational aufgeblasenen und gera-
dezu trügerisch fehlerhaften Reaktionen der politischen 
Welt auf ein Gesundheitsproblem in der amerikanischen 
Geschichte in die Geschichte eingehen, das weitgehend auf 
den Lippen von medizinischen Fachleuten getragen wurde, 
die nichts mit der Führung einer nationalen Wirtschaft oder 
Regierung zu tun haben. 

Die Fakten sind folgende: COVID-19 ist eine echte Krank-
heit, die einige erkranken lässt, sich für andere, meist älte-
re Menschen, als tödlich erweist - und für die große Mehr-
heit nichts bewirkt. Das ist alles. Das ist es, kurz gesagt, 
das ist es.

SEHEN SIE AUCH: Achtzig Prozent der Bevölkerung ha-
ben wenig oder nichts von COVID-19 zu befürchten. Oder, 
mit den Worten von Dan Erickson und Artin Massih, Ärzte 
und Miteigentümer von Accelerated Urgent Care in Bakers-
field, Kalifornien: Lasst uns das Land wiedereröffnen - und 
zwar jetzt. „Müssen wir immer noch Unterkünfte vor Ort 
haben? Unsere Antwort lautet mit Nachdruck nein. Müssen 
Unternehmen geschlossen werden? Mit Nachdruck nein. ... 
[D]ie Daten zeigen, dass es an der Zeit ist, aufzuhören“, 
sagte Erickson kürzlich in einem Interview. 

Er hat Recht. Sie haben Recht. Die Daten, um Amerika 
geschlossen und die Amerikaner eingeschlossen zu halten, 
existieren einfach nicht. Wenn man die Wahrheit sagt, ist 
es fraglich, ob es sie jemals gab. Die Wissenschaftler, die 
für die Abschaltung des Coronavirus verantwortlich sind, 
sagten im März voraus, dass in Amerika zwischen 100.000 
und 250.000 Menschen sterben würden. 

Sie stützten diese Schätzungen auf Computermodel-
le. Aber zur gleichen Zeit, als sie diese Schätzungen auf 
Computermodelle stützten, räumten sie ein, dass Compu-
termodelle ungenau sind und sich auf der Seite des Hype 
irren. „Ich habe noch nie ein Modell der Krankheiten gese-
hen, mit denen ich zu tun hatte, bei denen der schlimmste 
Fall tatsächlich eintrat“, sagte Dr. Anthony Fauci, Direktor 
des National Institute of Allergy and Infectious Diseases 
und Mitglied der Coronavirus-Taskforce von Präsident Do-
nald Trump im Weißen Haus, während eines CNN-Inter-
views im März. „Sie schießen immer über das Ziel hinaus.“ 
Haben Sie sich das gemerkt? 

Die Botschaft von Fauci: Computermodelle sind fehler-
haft und ungenau und überschätzen das Problem immer. 
Aber aus diesen fehlerhaften, überhöhten Computerzahlen 
ergaben sich ohnehin alle verfassungsrechtlich fragwürdi-
gen Maßnahmen der Regierung - von der Anordnung der 
Schließung von Unternehmen über die Quarantäne und die 
Verhaftung amerikanischer Bürger in Quarantäne bis hin 
zu einigen schnellen und erbärmlichen und wirtschaftlich 
schmerzhaften Einkommensumverteilungsplänen über die 
Gesetzgebung zu den Konjunkturfonds.

Seitdem sind in Amerika etwa 56.000 Menschen an den 
Folgen des Coronavirus gestorben - oder sind sie es? Auch 
hier sind die Fakten fadenscheinig. Die Regierung hat die 
Krankenhäuser vor Wochen angewiesen, keine elektiven 
Operationen mehr durchzuführen, um Platz für die prog-
nostizierten Zahlen von Coronavirus-Patienten zu schaffen. 

Das haben sie getan. Und damit haben sie ihre Einnahme-
quellen abgeschnitten. Also verabschiedete der Kongress 
ein Gesetz, das den Krankenhäusern Milliarden von Dollar 
für die Behandlung von Coronavirus-Patienten zur Verfü-
gung stellt. Interessenkonflikt? Huch. Ja.

Die Coronavirus-Zählungen, die bereits bei der Compu-
termodellierung fehlerhaft waren, erhielten dann eine wei-
tere fehlerhafte Behandlung. „[Pennsylvania] streicht mehr 
als 200 Todesfälle aus der offiziellen Coronavirus-Zählung, 
da Fragen zum Meldeverfahren und zur Datengenauigkeit 
aufkommen“, berichtete der Inquirer. Hinzu kommt die 
sich ständig verändernde Natur eines Virus, das sich über 
Luft und Kontakt verbreitet, und ehrlich gesagt, plötzlich 
ist selbst der Experte Fauci nach bestem Wissen und Ge-
wissen so gut wie Joe Neighbor. 

Es bleibt also der gesunde Menschenverstand, kombi-
niert mit dem Wissen über frühere Viren, als Richtschnur. 
Aber die zitierten medizinischen Experten lehnten es ab, 
dorthin zu gehen, lehnten es ab, den gesunden Menschen-
verstand anzuerkennen, lehnten es ab, sich in irgendeiner 
Weise mit früheren Viren zu vergleichen, die die Coronavi-
rus-Zählungen nicht aufbauschen. 

Dieses Virus war anders, wurde den Amerikanern ge-
sagt. Dieses Virus war weitaus ansteckender als alles, was 
jemals zuvor gesehen oder untersucht wurde, wurde den 
Amerikanern gesagt. Und jedes Mal, wenn die Zahl der Fäl-
le zurückging und sich die Zahlen als falsch erwiesen, nun, 
das lag an der sozialen Distanzierung und der Quarantäne 
und dem Tragen von Gesichtsmasken, die die Amerikaner 
auf Anordnung der Regierung durchgeführt hatten - so 
wurde es den Amerikanern gesagt.

Es machte einfach keinen Sinn.
Es rechtfertigte und rechtfertigt einfach nicht die völlige 

Abschaffung der Bürgerrechte.
Und jetzt fangen einige in der medizinischen Gemein-

schaft Gott sei Dank an, auf die eklatanten Auslassungen 
von Logik und Fakten hinzuweisen, die diese übertriebene, 
übergreifende Coronavirus-Bekämpfung, die sich schon 
viel, viel zu lange hinzieht, geplagt haben. Unter einigen 
von Ericksons Bemerkungen: „Dies ist Immunologie - Mi-
krobiologie 101. Dies ist die Grundlage dessen, was wir 
seit Jahren wissen: Wenn man Menschen nimmt und sagt: 

‚Geht in euer Haus, reinigt alle eure Schalter, lasst sie mit 
Lysol herunter‘ ... was macht das mit unserem Immunsys-
tem? ... Die Unterbringung vor Ort verringert Ihr Immun-
system.“ Und das: „Jedes Mal, wenn Sie etwas Neues in 
der [medizinischen] Gemeinschaft haben, löst das Angst 
aus - und ich hätte getan, was Dr. Fauci getan hat ... an-
fangs. ... Aber wissen Sie, wenn man sich Theorien und 
Modelle anschaut - was diese Leute benutzen - ist das ganz 
anders als die Art und Weise, wie sich das eigentliche Virus 
in den Gemeinschaften präsentiert.

Und dies: „Glauben Sie, dass Sie vor COVID geschützt 
sind, wenn Sie Handschuhe tragen, die überall Krankheiten 
übertragen? ... Wir tragen in einer akuten Situation Mas-
ken, um uns zu schützen. [Aber] wir tragen keine Masken. 
Warum ist das so? Weil wir die Mikrobiologie verstehen. 
Wir verstehen die Immunologie. Und wir wollen starke Im-
munsysteme. Ich will mich nicht in meinem Haus verste-
cken, ein schwaches Immunsystem entwickeln und dann 
herauskommen und Krankheiten bekommen.

Und das hier: „Wenn ich meinen Todesbericht schreibe, 
werde ich unter Druck gesetzt, COVID hinzuzufügen. Wa-
rum ist das so? Warum werden wir unter Druck gesetzt, 
COVID hinzuzufügen? Um vielleicht die Zahlen zu erhöhen 
und es ein bisschen schlechter aussehen zu lassen, als es 
ist. Wir werden intern unter Druck gesetzt, COVID auf die 
Diagnoseliste zu setzen, wenn wir glauben, dass es nichts 
mit der tatsächlichen Todesursache zu tun hat. 

Die tatsächliche Todesursache war nicht COVID, aber es 
wird als einer der Krankheitsprozesse gemeldet. ... COVID 
hat sie nicht getötet, 25 Jahre Tabakkonsum haben sie ge-
tötet“.

Wird es noch deutlicher als das?
Im Ernst, Amerika. Der einzige Grund, warum sich Ame-

rika immer noch im Abschaltmodus befindet, ist politischer 
Natur.

Entweder haben die Politiker zu viel Angst, irgendwel-
che Schritte zu unternehmen, die zurückkommen könnten, 
um sie politisch zu beißen, oder die Politiker nutzen dieses 
Coronavirus zum politischen Vorteil - sagen wir, um Ge-
setze zur Waffenkontrolle zu verabschieden, wie der Gou-
verneur von Virginia, Ralph Northam. Oder, sagen wir, um 
Wahlkampf-Hoffnungen auf die gegenwärtig verwüstete 
Wirtschaft zu schüren, wie der ehemalige Vizepräsident 
Joe Biden und, oh, alle Demokraten, die vor einem Rennen 
stehen. Aber für den Rest Amerikas - den Rest des hart ar-
beitenden, freiheitsliebenden Amerikas - ist es an der Zeit, 
das radikal Verfassungswidrige einzuholen.
„Wenn Sie über die verfassungsmäßigen Rechte von je-

mandem tanzen wollen, dann haben Sie besser einen gu-
ten Grund - Sie haben besser einen wirklich guten Grund, 
nicht nur eine Theorie“, sagte Erickson. „Die Daten zeigen 
uns, dass es an der Zeit ist zu heben ... wenn wir also nicht 
heben, was ist dann der Grund?

Das ist die Schlüsselfrage.
Im Laufe der Zeit wird die Antwort immer deutlicher wer-

den. Das Coronavirus mag echt sein - aber der Hype ist 
gefälscht. Hoffen wir nur, dass es sich um einen einmaligen 
Hoax handelt, der nicht jedes Mal, wenn die Grippesaison 
näher rückt, herumspielt.

Übersetzt mit www.DeepL.com/Translator aus Washing-
ton Times

Coronavirus-Hype 
- größter politischer Schwindel der Geschichte 
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Jörn Baumann - Ich bin bemüht, die 
Wortwahl kommunikativ zu gestalten. Das 
fällt zunehmend schwerer, wenn deutlich 
wird, daß die kriminelle Energie zum Kleb-
stoff der Sesselfurzer wird. Allein die Tatsa-
che, das die gesamte politische Agenda der 
SPD-Schwesig auf die Distanzierung der El-
tern-Kind-Beziehung ausgerichtet ist, in der 
Hirnfuck, das ideologische Gift der Apparat-
schiks, im Entwicklungsprozeß, der die Kin-
der prägt, gezielt in den Kitas auf die Kinder 
niederprasselt und deren Seelen vergiftet, 
zeigt die Verkommenheit einer menschen-
feindlichen Gesinnung. Kinder dürfen nicht 
als strategisches Instrument ideologischer 
Planspiele mißbraucht werden. 

Wer zur Umsetzung seiner politischen 
Agenda, Kinderseelen deformiert, nutzt die 
Manipulation, damit der Betrug plausibel 
wird. Frieden ist Krieg und Krieg ist Frieden 
= Die Spiegelung der Begrifflichkeiten ist ein 
Instrument des Kampfes, zur Zerstörung der 
gesellschaftlichen Stabilität. 

Die Schwachmaten des Corona-Hypes, de-
generierte Vollidioten, deren angstgetränkter 
Urin die Umwelt verpestet, erlassen haltlose 
Hygieneregeln und die größten Deppen ma-
chen da mit. 

Merke: Wenn der Angst-Porno geschoben 
wird, daß eine gaaanz böse Pandemie von ir-
gend etwas, alles und jeden dahinrafft, dann 
ist es unglaublich intelligent, diese Regeln zu 
lockern, damit der Kita-Betrieb aufgenom-
men werden kann.

Entweder es besteht die Gefahr ei-
ner Pandemie, dann bleiben die Kitas 
geschlossen und alle zuhause oder wir 
sterben alle. Oder Die Pandemie ist vor-
bei und der Kita-Betrieb wird normal 
weitergeführt. Aber einen Pandemie-Hype 
medial aufzubauschen, dessen pathogene 
Abgänge NICHT existieren, die Bevölkerung 
kasernieren, über ein rechtswidriges Kon-
taktverbot wirtschaftliche Existenzen zerstö-
ren und dabei die gesellschaftlichen Belange 
als Druckmittel nutzen, damit die „Staats-
macht“ die Muskeln spielen lassen kann; das 
ist kriminell und beinhaltet den ideologisch 
bedingten Vorsatz, Schaden an der Bevölke-
rung zu produzieren.  

Es ist eine absurde Diskussion, wenn geisti-
ge Flachzangen sich monatelang mit gefälsch-
ten Corona-Infektionszahlen und gekauften 
Totenscheinen eine Illusion hochhalten, um 
entweder ihre Agenda durchzuziehen, was 
einem Hochverrat gleichkommt oder mit 
dem Erkenntnisgewinn, daß die Kontaktsper-
re von Anfang an der größte Schwachsinn ei-
nes überzogenen Parteigehorsams war, der 
angesichts der katastrophalen Auswirkungen 
vertuscht werden soll. Dazu passen die sinn-
losen „Corona-Hygieneregeln“ die vor einem 
imaginären Feind schützen sollen, der nicht 
durch einen Mundschutz aufgehalten werden 
kann und den eine Abstandsregel schon mal 
gar nicht interessiert. 

„Um einen Kaffee zu Trinken, Essen gehen, 
oder einen Haarschnitt zu bekommen, muß 
man mehr persönliche Daten angeben als ein 
Flüchtling bei seiner Einreise nach Deutsch-
land. Dieses Land ist krank!“ Le Boudin. 

Die idiotischen „Hygieneregeln“ erfüllen 
nur eine Alibifunktion, in der sukzessive die 
Stellschraube der nicht existierenden „Pan-
demie“, je nach politischen Kalkül, mit dem 
vom RKI gewürfelten R-Wert gedreht wird, 
bis „WIR es geschafft haben“ ….

Ja, was denn geschafft? Uns selbst solange 
verarschen zu lassen, bis die Wirtschaft voll-
ständig ruiniert wurde, die Kinder nur noch 
Viren sehen und auf zugewiesenen Plätzen 
unter Mundschutz ÄNGSTE durchleben müs-
sen, die sie sonst nie erleiden würden? 

KITA-Betreuer, die im Angst-Porno nichts 
falsch machen wollen und dabei alles falsch 
machen? Seid ihr alle total bekloppt gewor-
den? Es ist für jeden sichtbar, das die poli-
tischen Mandatsträger unfähig sind, ihren 
Fehler einzugestehen. Sie haben im voraus-
eilendem Gehorsam, das Land Mecklenburg-
Vorpommern in Geiselhaft genommen. 

Selbst wenn sie anfangs tatsächlich ge-
glaubt haben, das es eine Pandemie ist, 
hätten mit den Hinweisen auf die nicht un-
terschrieben Verordnung zum Kontaktver-
bot, den irren Abstandsregeln des „social 
distancing“, den massiven wirtschaftlichen 
Schäden bei einer ausbleibenden Pandemie, 
in Mecklenburg ist nicht ein Mensch an CO-
VID-19 gestorben, die Reißleine ziehen mü-
ßen. stattdessen wird ein quälender Prozess 

sinnloser „Lockerungen“ durchgezogen, der 
zu einer freiwilligen Massenimpfung führen 
soll. Welcher Film läuft in den Köpfen der Ab-
geordneten ab? Sind die alle in die kriminelle 
Vorfälle verstrickt, bestochen wurden ...wo-
mit werden sie erpreßt?

Das völlig gegen die Gesellschaft ausge-
richtete Verhalten erschließt sich mir nicht, 
außern die politischen MANDATSTRÄGER 
wurden auf Linie getrimmt, keiner stellt das 
Parteiensystem in Frage, weil es die eigenen 
Privilegien beenden würde.

Das würde bedeuten, die egoistischen 
Ziele und Vorteile sind ausschlaggebend für 
das politische Arbeiten der Abgeordneten im 
Landtag MV und nicht die notwendigen Steu-
ermaßnahmen für eine stabile und sichere 
Politik in Mecklenburg-Vorpommern.

Das die 2 Infektionswelle vorbereitet wird,  
damit die Begründung für die Rücknahme 
der Lockerungen plausibel erscheint. Wäh-
rend die erste Infektionswelle überhaupt 
nicht stattgefunden hat.

Corona-Fakten
•     Der Corona-Pandemie-Hoax ist ein 

geplantes und künstlich erschaffenes 
Ereignis.

•     Der tatsächlich verbreitete „Virus“ 
COVID-19, Sars 2 bis Sars 666 oder 
wie es auch immer tituliert wird, ist 
eine echte Krankheit, die einige er-
kranken läßt, sich für andere, meist 
ältere Menschen, als tödlich erweist 
- und für die große Mehrheit nichts 
bewirkt. Im Volksmund nennt man es 

„Schnupfen“.
•     Bisher ist nicht ein Mensch durch 

COVID-19 in Mecklenburg gestorben, 
wenn dann eventuell mit, weil der 
Kunde eh den Zettel am Zeh hatte.

•     Das bedeutet, das mit einer Mor-
talitätsrate, von unter 1%, diese noch 
nicht einmal in einer Grippe-Statistik 
auftauchen würde.

•     Die Pandemie existiert als Angst-
Porno in den Köpfen der Bevölkerung 
und die Menschen in Mecklenburg 
klammern sich in ihrer Verzweiflung 
an absurde Verhaltensregeln, die nur 
als politisches Steuerinstrument die-
nen und mit denen unsere Kinder ge-
foltert werden.

    
Die politische Akteure ziehen ein Pro-

gramm durch, in dem die Menschen Verhal-
tensregeln unterworfen werden, die jenseits 
aller Bürgerrechte liegen und durch sankti-
onierte Kontrollmaßnahmen, ein totalitäres 
Überwachungssystem denunzierender Mit-
menschen fördert. 

Ja, hackt es noch. Ich habe niemanden 
das Mandat erteilt, an meiner Familie sta-
linistische Allmachtsphantasien auszuleben. 

Die politischen Mandatsträger wissen 
das, es gibt keine Ausreden. Im vollen Be-
wußtsein ihrer Handlung und um nicht die 
Verantwortung und Haftung, ihrer gegen 
die Mecklenburger gerichteten Taten über-
nehmen zu müssen, haben sie, die Täter in 
der Staatskanzlei/Landesregierung MV, die 
Verordnung zum Kontaktverbot NICHT un-
terschrieben. 

Keiner der politischen Mandatsträger wie 
SPD-Schwesig, die Landtagspräsidentin, die 
Fraktionschefs, Abgeordnete oder Presse-
abteilung MV kann eine rechtskräftige Ver-
ordnung veröffentlichen, weil es keine Un-
terschriften gibt. Inoffiziellen Berichten aus 
Anwaltskreisen, der Polizeiführung und aus 
der Ministerriege, wurde der Sachverhalt 
bereits bestätigt. 

Das wird als Verbrechen gegen die 
Menschlichkeit gewertet und wer nicht mit 

der Begrifflichkeit dieses Verbrechens ver-
traut ist, sollte sich schleunigst aus seiner 
verdammten Irrealitätsblase bewegen, da-
mit er wenigstens begreift, woher die Klat-
sche kommt. 

Und ich habe eine wütende und verzwei-
felte Frau, die als Mutter ihre Kinder diesen 
Volkswahnsinn in der Schule nicht aussetzen 
will, aus Angst, was dort mit den Kindern 
passiert. Das Vertrauen in schulische Einrich-
tungen ist weg. Ihr habt doch nicht mehr alle 
Latten am Zaun. 

Ich fordere alle Mecklenburger, die noch 
klare Bilder sehen, auf, sich entschieden und 
konsequent gegen diese kriminelle Politik zu 
stellen. Es sind schleunigst, rechtstaatliche 
Verhältnisse herzustellen, die ein sicheres 
gesellschaftliches Leben miteinander ermög-
lichen und nicht im 2m Abstand einer ideolo-
gischen Verwirrung. 

Gegen unsere Kinder – Nicht in meinem 
Namen.

Fazit: Die Staatskanzlei/Landesregierung 
hat es übertrieben und agiert offen im Lan-
desverfassungsbruch ohne eine Legitimation 
für ihre Handlung. Die Staatskanzlei/Lan-
desregierung kann sich durch nichtige Ver-
ordnungen eventuell aus der Haftung schlei-
chen, sich aber nicht vor den Konsequenzen 
aus dieser die Verfassung brechenden Politik.

Die Staatskanzlei/Landesregierung 
hat mit sofortiger Wirkung zurückzutre-
ten.

Wie sagt meine Frau: „ Keiner vergreift 
sich an unseren Kindern. Die wollen Krieg, 
kläre das oder Du bekommst den Krieg hier 
zu spüren!“ 

Jetzt hört der Spaß auf 
 Corona-Idioten pressen die Kinder in ihren Angst-Porno
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Dieses Bild zeigt die Grundschule St-Peter-Volksschule in der Schulgasse in Straubing. Jeder 
Schüler hat auf dem Pausenhof eine Markierung, wo er stehen muß! Außerdem ist jeder Schüler 
verpflichtet, einen Mundschutz (im Freien) zu tragen! Hier für alle die gerne mal Kontakt aufnehmen 
wollen:  St.-Peter-Volksschule, Schulgasse 11, 94315 Straubing, Deutschland, VHMM+CC Straubing, 
Deutschland, Webside: http://www.st-peter-grundschule.de, Tel: +49 9421 85298, Fax: +49 9421/90820, 
E-Mail: info@st-peter-grundschule.de, Anfragen und Anregungen Bitte an: Frau Ursula Urban, Rek-
torin, Frau Johanna Weiser, Konrektorin.
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Till Eulenspiegel - 
Deutschlands Beste …

In der amerikanischen Stadt 
New York nennt man die Cops 

- die Polizisten - New Yorks 
Beste. Das zeugt von einem 
gewissen Stolz, den die Bevöl-
kerung dieser Stadt empfin-
det, wenn sie über ihre blauen 
Jungs spricht. Dieser Stolz ist 
wohl auch nicht unbegründet 

wenn man sich die tägliche Arbeit dieser Polizeibeam-
ten ansieht. Sie schützen nicht nur selbst den kleinsten 
Mann damit dieser seinem Tagwerk auch für die Stadt 
nachgehen kann – sie schützen auch solch hohe Ge-
setzeswerke wie die Verfassung und die darin verbrief-
ten Rechte – deren maßgeblichstes die Meinungsfreiheit 
und die Meinungsäußerung ist.
„Der Kongress soll kein Gesetz erlassen, das eine Ein-

richtung einer Religion zum Gegenstand hat oder deren 
freie Ausübung beschränkt, oder eines, das Rede- und 
Pressefreiheit oder das Recht des Volkes, sich friedlich 
zu versammeln und an die Regierung eine Petition zur 
Abstellung von Missständen zu richten, einschränkt.“ 
Das ist der Erste Zusatzartikel der sogenannten ‚Bill of 
Rights’, des Zusatzartikelkataloges der Verfassung der 
Vereinigten Staaten von Amerika.

Wenn man nun mit einem bundesrepublikanischen 
Demokraten spricht, dann ist es ebenfalls die Mei-
nungsfreiheit, die er als das höchste Gut seines Staats-
systems nennt – und deshalb seine Demokratieinstitu-
tion für das Höchste der Gefühle hält. Allerdings gibt 
es da einen gravierenden Unterschied: „Diese Rechte 
finden ihre Schranken in den Vorschriften der allgemei-
nen Gesetze … “. Nichts worauf man wirklich stolz sein 
kann eigentlich. DU HAST ZWAR DAS RECHT - ABER 
WIR KÖNNEN VERORDNUNGEN ERLASSEN DIE DAS 
WIEDER NICHTIG MACHEN.

Sehen wir uns die jüngste Vergangenheit an, dann 
erkennen wir genau, was damit gemeint ist. Da wird – 
vollkommen überzogen – ein Netz von Verordnungen 
erlassen, die das Grundgesetz aushebeln. Man darf sich 
nicht mehr mit mehreren Personen treffen – Demons-
trationsrecht ist weg. Man darf dafür Masken tragen 

– OK, das war ein Scherz. Man MUSS Masken tragen 
– das Recht auf Persönlichkeit ist dann mal nicht mehr 
geltend. Und so weiter.

Was aber hat das alles mit New Yorks Besten zu tun? 
Gar nichts. Denn wenn  man das Äquivalent dazu in der 
Bundesrepublik anschaut, den allgemeinen Polizisten, 
dann muss man beschämt zu Boden sehen, so unmög-
lich benehmen sich diese Systemvasallen. Frauen und 
Kinder und alte Leute werden zu Boden gerissen weil 
diese deutschen Volksangehörigen darauf beharren ihre 
Rechte ausüben zu können. Die Uniformierten haben 
kein Feingefühl beim Umgang mit dem, was man im 
Allgemeinen als das Volk bezeichnet.

Oder etwa doch? Immerhin war man ja doch sehr 
froh, daß bei der Beerdigung eines Araber-Clan-Toten 
in Berlin alles so ruhig abging – trotz eklatanter Verstö-
ße gegen jede Corona-Verbots-Regelung. Naja – Diese 
Clans sind ja sehr sensibel und müssen dementspre-
chend ja auch mit Samthandschuhen angefasst werden. 
Und im Übrigen ist die Polizei in Berlin ja selbst von ak-
tiven Araber-Clan-Mitgliedern durchsetzt – so sehr, daß 
man die Berliner Systemknechte wohl selber als einen 
wenn nicht den aktivsten Clan ansehen kann. Aber ge-
nug der Satire.

Nein – Es gibt sie nicht die „Deutschlands Besten“.
Das mag so manchen Patrioten jetzt hart treffen, 

vor allem die, die es sich angewöhnt hatten nach je-
der Demo laut zu rufen: „1 2 3 – Danke Polizei!“ Diese 
Blaulinge sind Angehörige, sehr aktive Angehörige des 
Systems. Sie prügeln nicht auf Befehl sondern weil sie 
es wollen auf alles was den aktuellen Kurs der BRD in 
Frage stellt. Ich musste schon sehr schlucken als so 
ein paar patriotische Dummbatzen doch tatsächlich 
glaubten und verbreiteten, daß die in Blau gekleideten 
Menschen ihre Helme bei einer patriotischen Demons-
tration abnahmen weil sie sich damit zu „uns“ beken-
nen wollten. Nein, sie taten das weil sie zeigen wollten 
für wie lächerlich sie „uns“ halten. Sie brauchen keinen 
Helm um mit „uns“ fertig zu werden. Anders wie bei 
den Linken – die schon mal kräftig zulangen ...

Zuhause wartet das kleine Frauchen, das von dem 
heldenhaften Kampf gegen die Feinde erzählt haben 
will, das Häuschen will abbezahlt werden und die Raten 
für den schnellen Flitzer wollen pünktlich überwiesen 
werden.

Nein – Es gibt sie nicht die „Deutschlands Besten“.
                                                      Eurer Till Eulenspiegel

Schönes neues 
Wir

Die Redaktion distanziert 
sich von den Meinungen, 

Ansichten und dem Inhalt 
des Kolumisten.

Wir drucken es trotzdem!
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Mediale Pandemie

Wahlen
Und da soll noch einer sagen,

daß die BRD-Regierung 
keinen Humor hat.

Bjørn Lystaal Draußen vor deinem Fenster entsteht eine 
neue Welt. 

Die Dinosaurier der Jetztzeit sterben aus. Höhlen wer-
den ausgehoben, Mächte vergehen, Zentralen sinken in 
den Staub. Die alten Regeln kommen wieder.

Das wahrhaft Neue an dieser neuen Welt wird nicht ihre 
Natur sein, sondern der neue Mensch, der darin lebt: du.

Du wirst frei sein. Jeder wird frei sein – so frei, wie er 
es gerade noch erträgt. Denn Freiheit heißt selbst ent-
scheiden, selbst die Schritte festlegen, die deinen Weg 
bilden. 

Kannst du das? Willst du das? Wir werden diese Freiheit 
erst wieder erlernen müssen.

Das Leben wird leichter werden, weil wir in der neuen 
Welt manches nicht mehr brauchen, das wir bislang zu 
schultern gewohnt sind. 

Wegwerfen können wir unsere Furcht vor dem, was 
kommt, unsere Schuld an dem, was war, die Scham für 
unsere Gegenwart, unseren Kummer um eigene Ohn-
macht, die Lügen über Tatsachen, die Täuschung in 
unseren Gedanken, unsere Abhängigkeit von Macht – alle 
diese Parasiten unserer Lebenskraft sind jetzt überflüssig.

Ersetzen wir sie durch Vertrauen in die Zukunft, Ver-
antwortung für das eigene Handeln, Stolz auf unserer 
Einzigartigkeit, Freude an der eigenen Macht, mit Wahr-
heit, Klarheit und Freiheit als Grundlagen unserer Ent-
scheidungen.

Denn Entscheidungen sind die kleinsten Bausteine 
deines Schicksals. Die nächste Entscheidung bestimmt 
den nächsten Schritt, und alle deine Schritte zusammen 
bilden deinen (Lebens-)Weg.
DEINE Schritte, nicht die der anderen.

Freiheit bedeutet, alles selbst entscheiden zu müssen. 
Fehler helfen nur dabei, besser zu werden.
Es gibt einen Entwurf von dir, der dein Leben zeigt, wie es 
sein sollte. Du weißt das, denn du hast ihn selbst ge-
zeichnet. Jetzt, wo du frei bist, wähle: führen dich deine 
selbst entschiedenen Schritte hin zu diesem Idealbild 
oder davon weg? 

Jede Entscheidung zählt. Versuche einfach, mit jedem 
Schritt dem besten Entwurf näherzukommen, der du 
irgend sein kannst. 

Denn sonst bleibt die neue Welt draußen vor deinem 
Fenster.  

Eulenspiegel

Claire Grube - Wenn man festgestellt hat, daß Saatgut 
und Pflanzen, die nicht mehr mit Insektiziden und Pesti-
ziden gequält werden, sondern einfach nur mit Schwin-
gungen natürlicher, harmonischer Ordnung „berieselt“ 
werden, viel bessere Erträge abliefern und größer, un-
belasteter und gesünder als ihre „vergifteten Genossen“ 
sind, dann sollte man doch meinen, daß diese wundervolle 
Erkenntnis sich landesweit durchsetzen sollte. Mein Gott, 
sollte tatsächlich der schnöde Mammon das Motiv einer 
Verweigerungshaltung der so erfahrenen Landwirte sein? 
Hmm...  
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VOLLDRAHT ist eine gedruckte Zeitung und eine digi-
tale Webplattform von Bürgern für Bürger. Diese einzig-
artige Kombination wird durch Bürgerjournalisten, den 
einzig wahren, weil unbezahlten Reportern des wahren 
Lebens, mit Inhalt gefüllt. Wir wollen Bürgerjournalis-
mus zu dem entscheidenden Wahrheits- und Wissens-
element der neuen deutschen Medien machen.

VOLLDRAHT ist keine, einem Parteiprogramm fol-
gende Zeitung, sondern muß als Sammlung verschie-
denster Meinungen verstanden werden. 
Das beinhaltet, daß die Herausgeber und Macher dieser 
Medien-Plattform nicht unbedingt der Meinung sind, die 
der jeweilige Autor eines jeweiligen Themas vertritt.

VOLLDRAHT ist Pranger und Forum zugleich. An den 
Pranger sollen alle Mißstände gestellt werden, die in der 
politischen Auseinandersetzung mit dem Alltag zutage 
treten. Auf der Stufe des Forums stehend soll - nach 
Vorbild des altrömischen (Forum), altgriechischen 
(Agora) und germanischen (Thing) Demokratiegedan-
kens - jeder das Wort haben, der meint, daß er etwas 
zu sagen habe, um seine Gedanken formulieren und zur 
Diskussion stellen zu können.

VOLLDRAHT ist ein gigantisches Projekt Die Auseinan-
dersetzung mit dem geschriebenen Wort ermöglicht die 
Kommunikation zwischen Aktiven und Nicht-Aktiven, in 
einer Zeit von nicht selten irregeleiteten Berufsjourna-
listen, die gezielt gegen diesen Informationsaustausch 
arbeiten. Meinungsfreiheit ist ein großes Wort, aber 
VOLLDRAHT ist gelebte Meinungsfreiheit!

VOLLDRAHT unterstüzt die Trump-Administration.
VOLLDRAHT ist Ihre Zeitung, machen Sie es zu Ihrem 

Sprachrohr!

VOLLDRAHT-
Selbstverständnis

Ich finde keine Worte mehr
Ein Volk verblödet rückgratlos im Coronawahn

Bjørn Lystaal - Eine Feder ist eine seltsame Sache. ›Mäch-
tiger als das Schwert‹, wie es heißt, und dabei zerbrechlich 
und  sprichwörtlich leicht. Die meisten Menschen sind fähig, 
sie zu nutzen, doch die wenigsten nutzen ihre Fähigkeiten. 

Denn die Feder vermag etwas, das dem Schwert nie zu-
gedacht war: Kanal zu sein für erschaffende Kräfte.Dabei 
bleibt es Sache des Federführenden, welche Linie entsteht. 
Blühende Liebe zu skizzieren oder schwarze Krakel auf un-
sere Seele zu malen, ist nur eine Frage der Entscheidung. 
Umrisse großartiger Entwicklungen entstehen auf demsel-
ben Pergament wie dunkelste Prophezeiungen. »It‘s not the 
write. It‘s the writer.« Wie machtvoll ist denn nun diese Fe-
der? Wer sie führt, entscheidet. Der Hobby-Autor, der sich 
unbedeutend findet und für seinen Papierkorb schreibt, wird 
nichts bewirken, schlicht weil der Glaube an die Macht sei-
nes Wortes fehlt. Ein President Trump andererseits bringt 
›mit einem Federstrich‹ auch Superschwergewichte wie die 
Federal Reserve zu Fall. Damit hat er nicht nur etwas sehr 
Wichtiges erschaffen, sondern auch bewiesen, wieso die Fe-
der das Schwert besiegen kann: statt nur eines Körpers traf 
dieser geschichtsträchtige Federstrich Millionen von Köpfen, 
zeichnete hoffnungsvolle Bilder hinein von einer ganz neu-
en, zentralbanklosen Welt. Auf die gleiche Weise besiegelten 
die Mächte hinter Donald Trump das Schicksal der meisten 
Königshäuser und ihres Eigentümers Vatikan. Fuhr Mr.Trump 
dazu Panzer auf, ließ er Raketen justieren und Schiffe kreu-
zen? Nein. Im Gegenteil, er beendete per Feder sämtliche 
Kriege seiner Vorgänger – und besiegte so etliche schwerrei-
che ›Menschenfreunde‹ mitsamt ihren Prosti-, äh, Instituten 
ohne einen einzigen Schuss: Frieden als Machtmittel.Sein 
nächster Genie-Str(e)ich dürfte den verdorbenen Baum der 
Schulmedizin fällen. Man bedenke: jemand besitzt das ma-
gische Schwert Excalibur, nutzt es aber nicht, sondern lieber  
–  eine Feder. Seltsame Sache.   

Der Kampf des Jahrhunderts:
Superschwer-vs. Federgewicht

Flaggenstreit in MV
– Abgeordnete der CDU und Grünen total spinnert

JB-[Politik] - Es ist beschämend, wie die Abgeordneten des 
Landtags MV sich der Geschichte und der Identität des Lan-
des verweigern.
Der Versuch der Grünen, die bunte Flagge der Gender-Psy-
chos und Kinderficker als hoheitliches Symbol zu verwenden, 
zeigt den perfiden Charakter der Grünen. Über den Corona-
Hoax werden auch die Grünen zunehmend als die gesell-
schaftliche Ordnung zerstörendes Element erkannt. 

Die Schwuchtelnummer mit der Toleranz ist die Diktatur 
der Minderheit über die Mehrheit. 

Das gleiche wird mit dem Corona-Hoax durchgezogen, weil 
angeblich irgendwo jemand an Corona verstorben sein soll. 
In Mecklenburg liegt die Zahl der Corona-Toten bei „NULL“, 
und wegen „NULL“ wird das gesamte Land in Geiselhaft ge-
nommen und ruiniert?

Diese Erkenntnis der Unverhältnismäßigkeit wird zuneh-
mend durch die Geiseln (Mecklenburger) erkannt und nicht 
akzeptiert, weil keine Pandemie vorhanden ist, die diese „Ge-
fahrenlage“ des Notstands rechtfertigt. Sobald die Geiseln 
(Mecklenburger) verstanden haben, daß diese Geiselhaft 
auch noch rechtswidrig durchgeführt wurde, darf die Lan-
desregierung ihre Koffer packen. 
„Tip an die Geiseln: Die rechtskräftig unterschriebene Ver-

ordnung einfach im Stadtteilbüro der Parteien einfordern. 
Sie werden überrascht sein, wie viele Begründungen es gibt, 
mit denen Ihnen, als aufmerksamen und den Corona-Betrug 
zahlenden Bürger die Überprüfung der formellen Rechtmä-
ßigkeit einer Verordnung verweigert wird.“ 

Diese Unverhältnismäßigkeit ist das Grundprinzip der ‚Grü-
nen Agitation‘. Forderungen der Minderheiten zum Knechten 
der Mehrheit. Mir ist es ehrlich gesagt, schietegal ob jemand 
mit Schwanz meint, daß er keinen braucht und jetzt eine 
Entscheidungsschwierigkeit beim Wasserlassen hat, weil die 
Stadt keine öffentlichen Toiletten für „Diverse“ Pisser bereit-
stellt. Sein Problem, nicht meins.

Nur die Grünen machen daraus ein Problem für alle und 
zwingen die Mehrheit dazu, die Gepflogenheiten der angeb-
lich benachteiligten Minderheiten in ihren Alltag einzupflegen, 

so daß sich die Borderline-Symptome in der Gesellschaft 
ausbreiten können. Und da hört der Spaß auf. 

Okay, das ist hier nicht das Thema, nur sollte sich der-
jenige der Regenbogenflaggen der Grünen-Szene einfordert, 
sich genau überlegen, was er damit anrichtet.

Zurück zu den Flaggen-Fans der CDU. „Streit um Flagge für 
Landkreis Vorpommern-Greifswald

Vorpommern-Greifswald hat im Gegensatz zu zwei ande-
ren Landkreisen in MV keine eigene Flagge. Die CDU initiierte 
deshalb einen Antrag, wonach eine solche gestaltet werden 
soll. Doch das Thema artete auf der jüngsten Parlamentssit-
zung zum handfesten Streit aus.“ Quelle: OZ. 

Es erschließt sich nicht, wie jemand auf die überaus in-
telligente Idee gekommen ist, für Vorpommern-Greifswald 
eine Flagge einzufordern. Kann es sein das die CDU zu viele 
Grüne in ihren Reihen hat?
Genau betrachtet wäre - wie die vier Ringe bei Audi oder 
das Gummibärchen bei Haribo - die „wie-auch-immer-bunte“ 
Flagge ja nur ein Logo eines handelsrechtichen Konstrukts. 
Sogenannte hoheitliche Grundlagen können da nur mit viel 
Fantasie gesucht und nicht gefunden werden...

Vorpommern-Greifswald ist ein temporärer Gebietszu-
stand, der jetzt beendet wird. Es gilt die Flagge Mecklen-
burgs und Pommerns und die Flagge für Greifswald als Han-
sestadt. Nichts anderes ist zulässig. 

Natürlich bleibt es den BRD-Politikern vorbehalten, womit 
sie sich ihre Zeit vertreiben. Bisher wurde auch nur das Land 
ruiniert, da gönnt man sich halt schon ein Späßle.

Und jetzt machen wir mal richtige Politik. Es hat Sie zur 
Zeit nur eine Flagge zu interessieren und das ist die 
Mecklenburgische Flagge. 

Warum hat die Flagge Mecklenburg-Vorpommern ei-
nen gelben Strich in der Mitte? Es ist die Flagge der BRD-
Besatzerverwaltung für das zusammen verwaltete Gebiet 
Mecklenburgs und West-Pommerns. 

Bevor Sie eine Diskussion über neue Flaggen führen, soll-
ten Sie vorab die Frage öffentlich klären, warum keine Flag-
gen am und im Landtag gehißt/gezeigt werden und wenn, 
dann nur an der Staatskanzlei. 

Ebenso steht der Nachweis einer rechtskräftigen Verord-
nung zum Kontaktverbot aus, mit der das Land in Geiselhaft 
genommen wurde. 

Natürlich wird sich dieser Diskussion und dem Nachweis 
verweigert. Es ist ein Charakterfrage und die ist im Landtag 
mittlerweile, als fragwürdig eingestuft worden. Man wird Ih-
nen die Erklärung dazu liefern und ihre Entlassung.

Dieses Land braucht politische Verantwortungsträger für 
die Mecklenburger und keine Erfüllungsgehilfen totalitärer 
Parteiplattformen. Handeln Sie dementsprechend und klären 
Sie in der öffentlichen Diskussion, den rechtswillkürlichen 
Zustand der Politik in Mecklenburg-Vorpommern. Sie sind ein 
Teil der Veränderung, ob Sie ein Teil des neuen politischen 
Systems werden, entscheiden Sie selbst.

Falls es noch immer nicht verstanden wurde, Sie befinden 
sich in einer Ihnen gewährten Lernphase.

Martha Pfahl - Ich befinde mich 
schon seit vielen Jahren im Aufwach- 
und Aufklärungsprozess. Mir war immer 
bewußt, daß rund 90% der Deutschen 
schlafen. Noam Chomsky sagte ein-
mal: „Die Mehrheit der gewöhnlichen 
Menschen versteht nicht, was wirklich 
geschieht. Und sie versteht noch nicht 
einmal, daß sie es nicht versteht.“ Aber 
das im Jahre 2020 der gehirnsedierte 
Anteil der Bevölkerung auf rund 98% 
steigt, wagte ich in den kühnsten Träu-
men nicht mehr erleben zu dürfen. Es 
gibt Autos mit Aufklebern wie: „Inzwi-
schen sind mehr Menschen an Coro-
na verblödet als verstorben“. Ein „Vi-
rus“, der fast so gefährlich ist wie ein 
Schnupfen, lähmt die zivilisierte Welt 
und Deutschland im besonderen. Bei 
der Anzahl von Toten durch sog. Kran-
kenhauskeime, die selbst bezüglich 
der „offiziellen Corona-Toten“ zehnmal 
so hoch ist, müßte man eigentlich alle 
Krankenhäuser abreißen oder zumin-
dest schließen. Selbst die Anzahl der-
jenigen, die einfach nur „aus Angst“ 
sterben, ist wesentlich höher. Vielleicht 
sollten man dann eine Schirmmützen-
pflicht einführen, damit man gegen 
Angst abgeschirmt ist. Ja, ich weiß, daß 
das unnütz ist, aber das ist bei den sog. 
„Schutzmasken“ als Abwehrmaßnah-
me gegen den Coronavirus ja auch so. 
Aber es könnte ja vielleicht ganz schick 
werden und außerdem können ande-
re dann das Gesicht des bücklings zu 

Boden schauenden Denksklaven nicht 
so gut erkennen. Das ließe dann „nach 
Corona“ aber ein cooles Coming Out 
als Hinterhofrevoluzzer („Ich hab‘s ja 
immer schon gesagt“) zu. Quo vadis, 
Germania? In solchen Zeiten kommen 
wieder die kleingeistigsten Denunzian-
ten aus ihren Löchern. In Österreich 
sind sogar schon die Polizeibehörden 
genervt und mahnen, nicht jeden Pups 
zu melden. Ich finde keine Worte mehr 
über ein derart intelligentes „Virus“. In 
der Anfangszeit dieser Einschränkun-
gen sollte man sich draußen zwischen 
6 und 18 Uhr bewegen dürfen, denn in 
der Zeit von 18 bis 6 Uhr ist das Virus 

ansteckend. Dann wurden an den Kas-
sen von Geschäften Plexiglasscheiben 
montiert. Mit dem Ergebnis, daß sowohl 
die Kunden als auch das Virus drumhe-
rum, drüberweg oder unterdurch den 
Kontakt suchten und auch fanden. In 
den öffentlichen Verkehrsmitteln soll 
nun auch eine Maskenpflicht gelten. 

Allerdings kann sich das arme „Virus“ 
nur die Fahrt mit Regionalzügen leisten, 
denn im ICE gibt es keine Maskenpflicht.

Das Allerschärfste sind Plexiglasvisie-
re, die man alternativ tragen darf. Die 
sind allerdings nicht so gut für den Na-
cken und fördern Versteifungen, denn 
wenn man den Kopf zu weit anhebt, 
könnte das Virus ja an der unteren Öff-
nung herausschlüpfen. Und zehn Leute 
dürfen noch in einen Tante-Emma-La-
den, denn wenn der elfte kommt, ste-
cken sich alle an. Als nächstes sollten 
alle dazu gezwungen werden einen 
Hula-Hoop-Reifen zu tragen, damit je-
der den Mindestabstand einhält. Das 
wird wahrscheinlich genauso gut funk-
tionieren wie die Nummer mit der „Ein-
kaufswagenbenutzungspflicht“ in Su-
permärkten, selbst wenn man nur drei 
Teile einkaufen will. Mann, mann, mann, 
erkennt den niemand diese ganze Schi-
zophrenie? Ein Volk verblödet rück-
gratlos und trägt den Geßlerhut mitten 
im Gesicht. Aber einen letzten Funken 
Hoffnung habe ich noch. Wie auch bei 
Schillers „Wilhelm Tell“ war es der Be-
völkerung irgendwann zuviel und dann 
kam der Widerstand in Fahrt und ans 
Ziel. Selbst wenn er dabei durch die 
hohle Gasse lobotomierter Köpfe müss-
te. Ihr wollt eine Lösung für dieses Pro-
blem? Wenn DU bei diesem Affenzirkus 
mitmachst, BIST du das Problem. Und 
du willst dir selbst ja nix antun, oder? 
Also, man liest sich...

Mai 2020 7



8 VOLLDRAHT Deutschland / Corona-Hoax 
Mai 2020

Querschnittslähmungen und Organversagen
-Die „gräßlichen Folgen“ von COVID-19 Impfungen
Jörn Baumann - Die Posaunisten der 
Corona-Sekten haben die erste Welle des 
Coronavirus, einer weltweiten grausamen 
und absolut tödlichen Pandemie überstan-
den. Dicht geraucht, im Marihuana-Nebel, 
zünden sie ihre Kerzen an und bereiten sich 
auf die zweite Welle vor.

Freundliche Hinweise drogenfreier Mit-
bürger, daß die Bestattungsinstitute we-
gen akuten Kundenmangels verzweifelt 
die staatlichen Fördertöpfe anzapfen müs-
sen und in Mecklenburg die Zahl der durch 
Corona-Verstorbenen bei „NULL“ liegt, wird 
in der Welt der Corona-Junkies beflissent-
lich ignoriert. Man konzentriert sich auf das 
„Wesentliche“.

Jetzt kommt die zweite Welle.
Das Kennzeichen der ersten Welle war 

und ist, das nichts passiert, dafür aber 
fleißig Teststäbchen und Blutabnahmen 
erfolgten, die dann bestätigen, daß nichts 
passiert ist. Ist ein bißchen krank, aber in 
dem demokratischen Selbstbedienungsla-
den mußte man eben bekifft sein, damit 
man glaubhaft die Pandemie sehen und 
verbreiten kann.

Gerüchten zufolge sollen die Bundesfor-
schungsministerin Anja Karliczek und aus-
gewählte Hochschulmediziner vor einer 
Unterschätzung der Gefahren durch CO-
VID-19 warnen.

Die Maskenpflicht ist ein Intelli-
genztest - Wer eine aufsetzt, hat ver-
loren

Jep, 100% Zustimmung, in dem Zustand 
würde ich auch rosa Einhörner sehen und 
den Angst-Porno schieben. Ne echt harte 
Nummer. Der aktuelle Zustand der Bundes-
Corona-Sektenmitglieder, mit einem THC 
Level der bunte Bilder in HD sehen läßt 
und dann „Walking Death“ anschauen, 
das ist keine gute Idee. Da schmierst Du 
in die Dauerschleife des Angst-Pornos ab 

und willst jetzt deine Alpträume mit dem 
Abspritzen lustiger Substanzen und deren 
unlustiger Adjuvanten in kleine Kinderkör-
per bekämpfen . Das Ergebnis kennen wir: 
Querschnittslähmungen und Organversa-
gen sind die „gräßlichen Folgen“ von CO-
VID-19 Impfungen. Wie geschrieben, die 
Bundes-Corona-Sektenmitglieder haben 
einen THC-Level, der sich jenseits von kla-
ren Bildern befindet.

„Die Erkrankung stelle etwas Besonderes 
dar und sei „höchstkomplex“. Das hätten 
viele Fälle mit schwerkranken Patienten in 
den vergangenen Wochen an den Kliniken 
gezeigt. Bei Patienten mit schweren Ver-
läufen träten Erkrankungen des zentralen 
Nervensystems, des Rückenmarks oder der 
Gefäße auf. Es komme sogar zu vorüberge-
henden Querschnittslähmungen oder auch 
zu Organversagen von Niere und Leber.

„Es ist so gut organisiert und so gut ge-
macht worden in den letzten Wochen, daß 
der Blick auf diese grässlichen Folgen und 
Auswirkungen nicht nur für Einzelne, son-
dern für ganze Gesellschaftsschichten ver-
loren gegangen ist“, sagte Albrecht mit 
Blick auf die Kritik an den Anti-Corona-
Maßnahmen. Die Pandemie sei kein Hirn-
gespinst, sondern eine reale ernsthafte Be-
drohung, sagte Forschungsministerin Anja 
Karliczek (CDU). „Mit dieser Krankheit ist 
definitiv nicht zu spaßen, und je mehr wir 
über sie lernen, um so deutlicher wird das.“ 
Sie rief dazu auf, die Abstands- und Hygi-
eneregeln weiter einzuhalten. (dpa/mf)“ 
Quelle: gmx.net

Die Kranken, also die Bundes-Coronia-
ner haben es richtig erkannt, „Die Erkran-
kung stelle etwas Besonderes dar und sei 
„höchstkomplex“. Wobei das Organversa-
gen, überwiegend in einem der Hirnlappen 
stattfindet. (Bunte Bilder, Angst-Porno, 
man sieht überall Viren). Damit die leicht 
unterbelichteten Gestalten von den Men-
schen die klare Bilder sehen, unterschieden 
werden können, wurden anfangs Corona-
Tests durchgeführt. Allerdings ohne Erfolg.

Die Test-Dinger zeigen auch mal Durchfall 
als COVID-19 an, reagieren auf Bestechung 
und liefern das Ergebnis, wofür am mei-
sten bezahlt wird. Die Videoaufnahmen der 
Geldübergabe an Ärzte stehen der Redak-
tion leider noch nicht zu Verfügung. Für die 
ganz Blöden wurde es auf den Packungen 
der Masken noch einmal vermerkt. 
Die Masken bieten keinerlei Schutz bei CO-
VID-19 oder anderen Viren.

Aber die Kennzeichnung der sich im 
Angst-Porno befindlichen hat funktioniert, 
die tragen alle eine Maske.

In Mecklenburg läuft der Film etwas an-
ders.

Ein neuer Regisseur übernimmt und mit 
seinen schlagkräftigen Team, das durch 
hochmotivierte ausländische Mitarbeiter 
massiv verstärkt werden konnte. Die ha-
ben sogar ihre eigenen Fahrzeuge mitge-
bracht, damit es so authentisch wie mög-
lich abgedreht werden kann, werden die 
Corona-Sektenführer mit den klitzekleinen 
Schadenersatzansprüchen, für die ruinierte 
Wirtschaft der Mecklenburger in die Reali-
tät zurückgeholt.

Für die harten Fälle des totalen Realitäts-
verlustes konnten Mega-Sanitätsschiffe für 
die ärztliche Betreuung organisiert werden, 
die dümpeln in der Ostsee und füllen sich 
langsam mit den Insassen. Einer nach dem 
anderen darf sich dort erholen und ist ge-
schützt vor den Mecklenburgern, die noch 
klare Bilder sehen.
Der Artikel könnte Spuren von Satire ent-
halten

Masken sind gesundheitsschädlich. Grazer 
Arzt beweist es. Massive Grenzwertüber-
schreitung der Meßergebnisse

Das Euthanasieprogramm der BRD-Regierung
– Die ältere Generation verreckt in der Isolation des Corona-Hoax

jb - Die Auswirkungen des „social distan-
cing“ sind perfide. Es sind gesellschaftszer-
störende Instrumente der Corona-Psychos. 
Der Schaden, der den Kindern angetan wird, 
wenn der natürliche Umgang der sozialen 
Nähe mit den Kindern verweigert wird, ist 
kaum zu reparieren. Allein die Vorstellung, 
kleine Kinder unter Masken zu pressen und 
sie auf Abstand zu halten ist absurd und zeigt 
ein perfides Verständnis von Kinderseelen. 
Die linken Agitatoren dieses Wahnsinns sind 
ideologisch getriebene Psychopathen. Auf 
die Aussage einer Schulleiterin “Ich bekom-
me die Anweisung von der Schulbehörde“ 
war meine Antwort „Sie sind dem Schutz der 
Kinder verpflichtet und sonst gar nichts und 
wenn eine Anweisung kommt, die „krank“ 
ist, haben Sie zu remonstrieren.“  Daß Sie zu 
handeln hat, war der Schulleiterin überhaupt 
nicht bewußt gewesen. Die Angst um die 
Arbeitsplätze darf nicht die Schutzfunktion 
überlagern. Riskieren Sie Ihren Arbeitsplatz, 
wenn Sie sich für den Schutz der Kinder ein-
setzen? Ja, das tun Sie. Und jetzt wägen 
Sie Ihre Bestandwahrung gegen den Schutz 
der Kinder ab. Merken Sie es? Sie werden 
durch die Anweisung der Schulleitung dahin 
getrieben, die ideologische Agenda VOR den 

Schutz der Kinder zu stellen.
Rufen Sie die Eltern zusammen, verdeut-

lichen Sie diese manipulierende Vorgehens-
weise und entscheiden Sie gemeinsam nach 
rationalen, nicht emotionalen Grundsätzen, 
was am besten für die Kinder ist. Das Gleiche 
gilt für die älteren Mitmenschen und medizi-
nischen Pflegefälle, die in Heimen, Kranken-
häusern und betreutem Wohnen isoliert wer-
den. Die Älteren verrecken an der Einsamkeit 
des „social distancing“. Wird das endlich ka-
piert? Wir bringen Sie um! EURE Angst ist die 

Macht der BRD-Psychos
„Pflegeheime und Corona Besuchszonen 

sollen Standard werden“ Ja, hackt es noch ... 
Ist Oma im Knast oder wie!? Und jetzt zum 
x-ten Mal. Die Hersteller der „Schutzmasken“ 
weisen expliziert darauf hin, daß die Schutz-
masken nicht gegen COVID-19 und andere 
Viren schützen -  Warum tragen Sie Masken?

Es gibt keine Pandemie – Es ist ein Schnup-
fen. Sie werden nach Strich und Faden ver-
arscht – Zeigen Sie mir eine rechtskräftige 
unterschriebene Verordnung zum Kontakt-

verbot und zur Maskenpflicht! Diese BRD-Re-
gierung hat den gesamten Verwaltungsappa-
rat gegen die eigene Bevölkerung eingesetzt, 
um einen Systemwechsel durchführen zu 
können. Dafür wurde u.a. ein Szenario ge-
plant, das einen aggressiven Virus als Trei-
ber hat und genau dieses Szenario wird ab-
gespult. Das Problem der BRD-Psychos ist, 
daß nicht der aggressive „Virus“ freigesetzt 
wurde, sondern eine „harmlose“ Schnupfen-
variante, die wie alle anderen grippeähnli-
chen Vorkommnisse, nichts, aber auch gar 
nichts mit einer Pandemie zu tun hat. Sie 
werden in einem medial geführten Angst-
Porno zu Handlungen getrieben, die Sie 
sonst nie durchführen würden. Schauen Sie 
sich beim Einkaufen um, es ist der Wahnsinn, 
wohin die Mitmenschen in ihrer Angst getrie-
ben wurden. Beenden Sie das augenblicklich, 
überwinden Sie Ihre Angst und setzen Sie 
Ihren gesunden Menschenverstand ein. Be-
suchen Sie Ihre älteren Verwandten, lassen 
Sie unsere älteren Mitmenschen nicht allein, 
machen Sie Druck, wenn Sie daran gehindert 
werden. Stellen Sie klar, daß die Haftung jeg-
licher Schäden zu Lasten der Idioten geht, 
die Ihnen den Zugang zu Ihren Mitmenschen 
verweigern. Zeigen Sie die sofort an. 
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BrackingNewsnaja - Wladimir Putin setzt 
Bill Gates auf die Beobachtungsliste des 
Sicherheitsdienstes. Wladimir Putin hat 
ein vollständiges Verbot von Microsoft-Pro-
dukten in Russland erlassen.
Putin hat auch Bill Gates auf die Beobach-

tungsliste des Bundessicherheitsdienstes 
gesetzt, weil er „Bedenken hinsichtlich Si-
cherheit und Zuverlässigkeit“ hat.

Die Entfernung aller Microsoft-Software 
hat in Russland nun mit sofortiger Wirkung 
begonnen

JNW berichtet: Regierungssprecher Ser-
gej Zheleznyak erklärte, Microsoft sei da-
bei erwischt worden, wie es Millionen rus-
sischer Bürger - und auch Bürger anderer 
Länder - „minütlich überwacht“ habe.
„Die USA, die sich selbst als eine Bastion 
der Demokratie präsentieren, haben tat-
sächlich eine minutengenaue Überwachung 
von Dutzenden Millionen Bürgern Russ-
lands und anderer Länder durchgeführt.
„Alle wichtigen Internetfirmen, die in den 
USA gegründet wurden, sind in diese häss-
liche Geschichte verwickelt, und diese Fir-
men operieren auf dem Territorium unseres 
Landes“, sagte der Kreml-Sprecher.

Der Platz des Microsoft-Gründers Bill 
Gates auf der Beobachtungsliste des Bun-
dessicherheitsdienstes (FSB) wurde eben-
falls zur Überprüfung angehoben, da im 
Kreml erwartet wird, dass er sich Geor-
ge Soros und Jacob Rothschild auf der 
Schwarzen Liste der Russischen Föderation 
anschließen wird.

Unterstützung der lokalen Industrie
Bloomberg berichtete, dass Artem Ermo-

laev, Leiter der Informationstechnologie für 
Moskau, und Russlands Kommunikations-
minister Nikolay Nikiforov erklärten, dass 
Moskau zunächst Microsoft Exchange Ser-
ver und Outlook auf Tausenden von Com-
putern durch ein von der russischen Firma 
Rostelecom PJSC entwickeltes E-Mail-Sys-
tem ersetzen werde. Microsoft gibt zu, dass 
das automatische Spionageprogramm von 
Windows 10 nicht deaktiviert werden kann

‚GLOBALE DEPOPULATION‘ - Bill Gates in-
vestiert in gefälschtes giftiges Fleisch
GMO BANANAS kommen in einen Super-
markt in Ihrer Nähe, dank Bill Gates
Nächstes Jahr wird sie Software, die von 
New Cloud Technologies - einem weiteren 
russischen Softwareanbieter - entwickelt 
wurde, auf Millionen von Systemen instal-
lieren. Sogar Microsoft Office und Windows 
werden durch selbst entwickelte Versionen 
ersetzt, sagte Ermolaev.

„Wir wollen, dass das Geld der Steuer-
zahler und staatlichen Firmen in erster Li-
nie für lokale Software ausgegeben wird“, 
sagte Nikiforow und fügte hinzu, dass ab 
dem nächsten Jahr die Beamten „ihren 
Griff“ auf staatliche Institutionen, die sich 
nicht für einheimische Alternativen ent-
scheiden, verstärken werden.

Übersetzt mit www.DeepL.com/Translator 
aus breakingnewsnaija

USA - Obamagate

Putin schmeisst Bill Gates 
und Microsoft 
aus Russland raus
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JB [Mecklenburg] - Aufgrund vielfacher 
Anfrage stellen wir die Adressen der US-Mi-
litärs ein, die für die Deutschen und Perso-
nalausweisträger die Exekutive darstellen. 
Hinweis: Die zuständigen Stellen sind z.Zt. 
hauptsächlich auf die Bearbeitung von öf-
fentlichen Delikten ausgerichtet. Z. B. Po-
lizeivergehen, Staatsanwaltschaft, Politi-
ker, Pädophile Netzwerke, Behinderung der 
politischen Meinungsäußerung, Korruption 
usw.. Privatrechtliche Differenzen mit dem 
Finanzamt gehören nicht dazu. Wir empfeh-
len einen korrekten Schriftwechsel mit dem 
Finanzamt. Die eindeutige Beweisführung 
Ihres Schriftwechsels wird zu einem spä-
teren Zeitpunkt, die strafrechtliche Würdi-
gung sichern.
Die meisten BRD-Polizisten haben keine 
Ahnung, daß sie im „Dienst“ privatrecht-
lich voll haften, da es keine Staatshaftung 
mehr gibt.  das wird den Einsatzkräften ver-
schwiegen.

Germany
5th Military Police Battalion (CID)
Military Address:
HHD, 5th MP Bn (CID)
5th MP Bn (CID)
Unit 23119
APO AE 09054-3119
Civilian Address:
Amerikanische Kriminalpolizei
Mannheimer Str., Geb. 3212
Kleber Kaserne
67657 Kaiserslautern
or
Amerikanische Kriminalpolizei
Postfach 1507
67604 Kaiserslautern
DSN: 314-523-3002/3
Commercial: 0611-143-523-3002/3003
Calling from the U.S.: 01149-611-143-
3002/3003
Email: usarmy.rheinland-pfalz.3-mp-gp.
list.5mp-bn-cid@mail.mil 

S.H.A.E.F. in der BRD
– Adressen des U.S. Army Crimi-
nal Investigation Command (CID)

The Federalist - Obamagate‘ ist keine Verschwörungstheorie, sondern der größte poli-
tische Skandal unserer Zeit - Und die Medien wissen das. 

Als der ehemalige Präsident Barack Obama in der vergangenen Woche seinen Anhän-
gern erklärte, dass die Entscheidung des Justizministeriums, die Klage gegen den ehe-
maligen nationalen Sicherheitsberater des Weißen Hauses, Mike Flynn, fallen zu lassen, 
eine „Bedrohung der Rechtsstaatlichkeit“ darstelle, verließ er sich voll und ganz auf die 
seit Jahren von geschmeidigen Medien bereitwillig verbreitete Fiktion, dass die von seiner 
Regierung eingeleitete Russia-Trump-Collusion-Sondierung rechtmäßig und legitim sei.

Aber natürlich war das nicht der Fall. Eine Reihe kürzlich veröffentlichter Dokumente 
haben bestätigt, dass die gesamte Russia-Trump-Untersuchung, durch die Flynn schließ-
lich in die Falle gelockt und der damalige Generalstaatsanwalt Jeff Sessions gezwungen 
wurde, sich für befangen zu erklären, ein beispielloser Machtmissbrauch war, der einem 
organisierten Versuch der Obama-Regierung gleichkam, die Ergebnisse der Präsident-
schaftswahlen 2016 zunichte zu machen. 

Es war in Wirklichkeit ein Putschversuch. 
Wenn Sie das nicht aus den Nachrichtenmedien erfahren haben, ist das nicht Ihre Schuld. 

Anstatt sich mit den Implikationen neu veröffentlichter Details darüber auseinanderzuset-
zen, was Obama-Beamte während des Übergangs taten, um die neue Trump-Regierung 
zu untergraben, haben sich die Massenmedien auf Trumps Gebrauch des Begriffs „Oba-
magate“ fixiert und ihn als Verschwörungstheorie abgetan.

Martha Pfahl - Das offenkundige Ende der Demokratie nach der Thüringenwahl, samt 
Diktat der „Führerin“ und die unrechtmäßige(n) Verordnung(en) der sog. Landesregie-
rung Mecklenburg-Vorpommerns.

Die Unverhältnismäßigkeit und die Abwesenheit von gesundem Menschenverstand beim 
Bestimmen, Verhängen und Eintreiben von Geldbußen wg. „Corona-Vergehen“. Jedem Po-
lizisten mit einem Funken Restanstand und einem Übrigbleibsel von Menschlichkeit in sich, 
muß nach und nach Schwierigkeiten bekommen, sich morgens im Spiegel zu betrachten. 
Und so ist es auch. Die Redaktion weiß mittlerweile von einer gut zweistelligen Anzahl 
von Uniformträgern, daß diese teilweise verzweifelt einen Ausweg aus ihrem Gewissens-
dilemma suchen, den nicht alle sind abgebrühte Bio-Roboter, die die Befehle einer krimi-
nellen Vereinigung über das Wohl ihrer eigentlich Schutzbefohlenen stellen. Nein, einige 
suchen ernsthaft einen Ausweg, weil sie inzwischen erfahren und realisiert haben, daß 
letzendlich sie vollumfänglich privat haften. Das neue Berliner Antidiskriminierungsgesetz 
ist ein erster Schritt in die richtige Richtung, um denen, die sich hinter der Wortmarke 
„POLIZEI“ verstecken, klarzumachen, daß die ewige Protektion der „Eingreiftruppen“ lang-
sam ein Ende findet. Allen Polizisten mit Anstand und Würde sich selbst und dem Volk 
gegenüber, würde zu gegebener Zeit seitens des Großherzogs Friedrich Maik eine Offerte 
gemacht werden, in den Polizeidienst des Großherzogthum Mecklenburg-Strelitz und des 
Großherzogthum Mecklenburg-Schwerin aufgenommen zu werden. Diesmal als „echte 
Staatsdiener.“

Polizisten stellen mehr Fragen

Die Europäische Union als 
Fortführung des Krieges mit 
anderen Mitteln

Thomas Sommer - Die Überschrift verursacht bei Ihnen einen Schluckauf oder ein flaues 
Gefühl in der Magengegend? Das soll es auch. Dann sind sie nämlich noch nicht ganz tot 
und können mich bei meinen Ausführungen begleiten. Könnte Deutschland ohne die EU 
existieren? Locker. Auch, wenn bezahlte Wirtschaftsexperten –  um sie nicht Schergen zu 
nennen - dies verneinen mögen (und auch sollen). Könnte die EU ohne Deutschland exi-
stieren? Nie und nimmer. Das wäre für sie das Ende! Warum? Weil der „Exportweltmeister“ 
allein rund 40% der Nettokosten der ganzen EU trägt. Zum Glück bekommen wir für unsere 
Herkulesdarstellung einen Ausgleich. Wir arbeiten dafür im Schnitt länger als die Menschen 
in allen anderen EU-Mitgliedern. Das ist auch richtig so, denn da wir im Verhältnis zum 
vorigen Verdienst von allen Mitgliedsländern auch gleichzeitig nur die niedrigste Rente von 
allen erhalten, hätten wir sowieso nicht genug Geld, das wir in einer möglichen Freizeit 
ausgeben könnten. Apropos „EU-Mitglied“. Diese ist ein Verein und bestimmt alles andere 
als demokratisch die politischen Auswirkungen für knapp 450 Millionen Menschen. Ja doch, 
das haben Sie alles schon gewußt, ist mir klar. Und warum schreibe ich dann darüber? 

Um Ihnen zum x-ten Male klarzumachen, daß wir in einer Art Brüsseler Diktatur leben. 
Dieses Gefühl dürfen wir Deutsche dank des Berliner Merkel-Regimes gleich zweimal ge-
nießen. Leben wir in einer derartigen Opfergesellschaft, daß wir uns in einem Anflug eines 
morbiden Masochismus befinden? Ach, darum geht es ja gar nicht. Wir Deutsche haben halt 
das Wort „Schuld“ auf der Stirn tätowiert und deshalb lassen wir es allen anderen immer 
besser gehen als uns selbst. Ob eine von der Leyen ihre Kumpels über Beratungsverträge 
bereichert und Steuergelder verprasst? Egal! Ob ein Monsieur Lagarde Staatsanleihen auf-
kauft, bis der Arzt kommt und damit die Lunte für eine heftige Inflation gelegt hat? Egal! 
Ob der Rollstuhlfahrer dann den ESM benutzt, um auch und hauptsächlich die Deutschen 
wieder für jeden Mist zur Kasse zu bitten? Egal! Ob die Bundesregierung den Hauptteil 
von Herzchirurgen und Raketentechnikern aus dem afrikanischen und arabischen Raum 
aufnimmt und dafür sorgt, daß die eigenen Leute sich zuhause zunehmend fremd und als 
Menschen zweiter Klasse fühlen? Egal! Ob eine illegitime Bundeskanzlerin mal eben so aus 
der Lammen eine demokratisches Wahlergebnis für unpassend hält und deshalb für ungül-
tig erklärt und solange wählen läßt bis es allen offenkundigen Volksverrätern wieder in den 
Kram passt? Egal! Verstehen Sie? Zum Plündern und Mißhandeln gehören immer minde-
stens zwei. Welche Rolle haben Sie? Die des Plünderers oder des Geplünderten? Bloß nicht 
aufbegehren. Wird schon alles wieder irgendwann gut. 

Was die Alliierten bei unserer „Befreiung“ nicht vollends schafften, schaffen nun die EZB 
und die Brüsseler Technokraten. Deshalb handeln „unsere“ Politiker auch so verantwor-
tungslos. Woher sollen sie denn auch ein Verantwortungsgefühl haben. Von verantwor-
tungslosen Wählern? Ich bete darum, daß die politische und historische Debilität in diesem 
Lande kuriert werden mag. Ich bete darum, daß wir uns wieder der ehernen Werte unser 
Vorfahren erinnern. Und ich bete, daß es noch nicht zu spät, und die Deutschen endlich 
erwachsen werden. Ich danke für die bis hier gelesene Aufmerksamkeit.



Offener Brief an die Präsidentin des Land-
tages Mecklenburg-Vorpommern Hesse, 
Birgit – keine rechtskräftig unterschriebene Verordnung 
zum Kontaktverbot vorhanden?
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Jörn Baumann -     Es scheint die parla-
mentarische Kontrolle ist in Mecklenburg voll-
ständig ausgehebelt worden. Wir nehmen die 
Präsidentin des Landtages in die Pflicht, un-
verzüglich den Sachstand zu prüfen und zu 
veröffentlichen.

Die Weigerung der Staatskanzlei/Landes-
regierung MV, die rechtskräftige unterschrie-
bene Rechtsverordnung zu veröffentlichen, 
verhärtet immer mehr den Verdacht, daß die 
Staatskanzlei/Landesregierung MV das Land 
rechtswillkürlich in Geiselhaft genommen hat 
und jetzt versucht, den Sachverhalt zu ver-
tuschen. 

Hinzu kommt, daß das Kontaktverbot zu-
nehmend als Fehlalarm gewertet werden 
muß und die Verantwortlichen sich offenbar 
aus der Haftung winden wollen. Ohne Unter-
schrift ist die Staatskanzlei/Landesregierung 
voll in der Haftung für alle Schäden, die durch 
die rechtswillkürliche Rechtsverordnung zum 
Kontaktverbot entstanden sind. 

Indem wir die Landtagspräsidentin und alle 
Fraktionen des Parlaments MV mit einbinden, 
ist es für die Auskunft fordernden Mecklen-
burger wesentlich einfacher, direkt mit den 
jetzt informierten Fraktionsbüros in Schwe-
rin, Kontakt aufzunehmen und die Antworten 
einzufordern. Es gibt keine Ausreden, ent-
weder ist die unterschriebene Verordnung zu 
veröffentlichen oder Mecklenburg wurde vor-
sätzlich ruiniert.

An
Präsidentin des Landtags
Hesse, Birgit
Schloss Lennéstr. 1
19053 Schwerin

Offener Brief, Veröffentlicht auf VOLLDRAHT

Sehr geehrte Präsidentin des Landtages Hes-
se, Birgit,

bezugnehmend auf den Nachweis der rechts-
kräftigen unterschriebenen Verordnung vom 
17. April 2020 „Verordnung der Landesregie-
rung MV gegen das neuartige Coronavirus 

(Anti-Corona-VO MV) mit § 1 Kontaktverbot, 
Empfehlung zum Tragen einer Mund-Nase-
Bedeckung“ ist bisher keine Sichtung oder 
Veröffentlichung erreicht oder ermöglicht 
worden.
Es wurde aufgefordert, die angeblich von

1.     Der Ministerpräsidentin Manuela 
Schwesig

2.     Dem Minister für Wirtschaft, Arbeit und 
Gesundheit Harry Glawe

3.     Der Justizministerin Katy Hoffmeister
4.     Der Ministerin für Soziales, Integration 

und Gleichstellung Stefanie Drese
5.     Dem Minister für Inneres und Europa 

Lorenz Caffier
6.     Der Ministerin für Bildung, Wissen-

schaft und Kultur Bettina Martin
7.     Dem Minister für Landwirtschaft und 

Umwelt Dr. Till Backhaus
8.     Dem Minister für Energie, Infrastruktur 

und Digitalisierung Christian Pegel

unterschriebene Rechtsverordnung der Öf-

fentlichkeit/mir zugänglich zu machen: 
Im einzelnen wurde bei der Presseabteilung 

der Staatskanzlei, dem Justizministerium und 
der AfD-Fraktion Schwerin nachgefragt.

Keine der drei Angefragten war dazu wil-
lens und/oder in der Lage. Entweder wurde 
abgewiegelt oder auf die ohne Unterschriften 
veröffentliche Version mit der Bemerkung 
hingewiesen, daß die rechtskräftige Version 
nicht für Bürger einsehbar sei.

Die AfD-Mitarbeiter wurden nach deren ei-
genen Aussage regelrecht daran gehindert, 
eine unterschriebene Version sichten zu kön-
nen.

Es besteht der schwerwiegende Verdacht, 
das die Staatskanzlei/Landesregierung MV, 
sich mit rechtswillkürlichen Verordnungen 
der parlamentarischen Kontrolle entzogen 
und in der Selbstermächtigung einen schwe-
ren Schaden für das Land verursacht hat.
Die bis zum jetzigen Zeitpunkt nicht prüf-

bare Rechtsverordnung zum Kontaktverbot 
hat fatale Folgen für die Wirtschaft und am 
Gemeinwesen in Mecklenburg-Vorpommern 

verursacht, was eine sofortige Klärung ver-
langt. Die Kontrollpflicht des Landtages ver-
langt eine sofortige Prüfung des Sachver-
halts.

Sollte sich ergeben, daß die Staatskanzlei 
mit nicht rechtskräftigen Verordnungen Poli-
tik betreibt, ist der Rücktritt der Staatskanzlei 
und der Landesregierung zwingend einzulei-
ten.

Die Aushebelung des Landtages über den 
Ausnahmezustand ist nicht gültig, da der 
Ausnahmezustand an sich nichtig ist.
Da Sie in persona maximal eine Stunde be-

nötigen, um den Sachverhalt zu prüfen, hal-
ten wir es für angemessen, daß Sie bis zum 
11. Mai 2020, 12:00 Uhr rechtsverbindlich 
für Ihre Position als Präsidentin des Landta-
ges Mecklenburg-Vorpommern eine Erklä-
rung liefern werden, die den Sachstand der 
unterschriebenen Rechtsverordnung entwe-
der bestätigt oder dementiert.

Hochachtungsvoll
Baumann, Jörn  A.R.

Sonntag, zehnter Mai zweitausendundzwan-
zig

Verteiler per Mail
• Großherzog Friedrich Maik zur Kenntnis
• Birgit Hesse, Präsidentin des Landtages - 

praesidentin@landtag-mv.de
• Christel Weißig, fraktionslos - buero.

weissig@t-online.de
• Holger Arppe, fraktionslos - buero@hol-

gerarppe.de
• Nikolaus Kramer, AfD - nikolaus.kramer@

afd-fraktion-mv.de
• Torsten Renz, CDU - renz@cdu.landtag-

mv.de
• Thomas Krüger, SPD - thomas.krueger@

spd.landtag-mv.de
• Simone Oldenburg, DIE LINKE - 

s.oldenburg@dielinke.landtag-mv.de

Es erfolgte keine Reaktion der angeschriebe-
nen politischen Mandatsträger.

Erste Unternehmerin aus Mecklenburg will die 
unterschriebene rechtskräftige Verordnung 
zum Kontaktverbot mit Maskenpflicht sehen.  
Staatskanzlei/Landesregierung MV ist in der Beweislast

Jörn Baumann - Die Anzahl der Mecklenburger Unternehmer steigt, die ihre berechtigten 
Zweifel an der rechtsgültigkeit der Kontaktsperre haben und fordern die Staatskanzlei/Lan-
desregierung zur Erklärung auf.

Der Leserbrief wird in VOLLDRAHT veröffentlicht. Die Unternehmerin ist uns namentlich 
bekannt und verifiziert. Hier betrifft es, das Hotel/Pension/Gasthaus-Gewerbe mit bis heute 
10 Mitarbeiterentlassungen, die durch die Kontaktssperre bedingt sind.

Sehr geehrte Ministerpräsidentin Schwesig,
Sehr geehrte Damen und Herren,
zunächst bedanke ich mich für Ihr Antwortschreiben. Sie beantworten leider nicht 

meine Frage. Dass gem.§ 13 Abs. 1 Satz 1 GGO ll Landesverordnungen vom Minis-
terpräsidenten sowie von den beteiligten Ministern unterzeichnet werden, war mir 
bereits bekannt.

Es ging mir allerdings darum, die Rechtsverordnung einmal in der gültigen Fas-
sung, nämlich mit den Unterschriften des Ministerpräsidenten sowie den beteiligten 
Ministern zu sehen. Eine Kopie würde mir bereits ausreichen. Eine Verweigerung 
meines Ansinnens mit dem Hinweis, dass die Veröffentlichung im Gesetzblatt doch 
ohne Unterschrift erfolge, ist daher nicht zielführend.

Ich möchte vielmehr als Bürger nachvollziehen können, ob das Gesetzgebungsver-
fahren korrekt erfolgt ist, um alle Rechtsmittel zur Überprüfung dieser Rechtsnorm, 
auch auf formelle Fehler, durchführen zu können.

Diesen Anspruch habe ich als Bürger aus dem Rechtsstaatsprinzip nach Art. 20 
Abs. 4 GG, der jedem Bürger die Möglichkeit auf ein faires Verfahren, hier die Über-
prüfung der formellen Rechtmäßigkeit einer Verordnung, einräumt.

Für eine insoweit effektive Rechtsvertretung räumt mir auch Art. 6 Abs. 3 EMRK 
ein entsprechendes Recht ein.

Als potentieller Kläger in einem Verwaltungsprozess muss es mir auch im Vorfeld 
dieses Verwaltungsprozesses möglich sein, Akteneinsicht zur Prüfung der Rechtsla-
ge zu nehmen, was in § 100 VwGO verankert ist.

Ich bitte Sie daher nunmehr - zur Vermeidung dienstrechtlicher oder andere recht-
licher Schritte- nochmals, mir eine Kopie der vom Ministerpräsidenten sowie der 
zuständigen Minister unterschriebenen Verordnung zuzusenden.

Frist: 20.Mai 2020
Mit freundlichen Grüßen

Aktualisierung
Die Staatskanzlei/Pressestelle lieferte zwischenzeitlich formlose Unterschriftenblätter, die 

jeder Vereinsrichter, in der freundlichsten Variante als Scherz abweisen würde. Die Staats-
kanzlei/Landesregierung hat die rechtskräftige Urschrift der erlassenen Verordnung vom 17. 
April 2020 „Verordnung der Landesregierung MV gegen das neuartige Coronavirus (Anti-Co-
rona-VO MV) mit § 1 Kontaktverbot, Empfehlung zum Tragen einer Mund-Nase-Bedeckung“ 
durch den Bürger prüfbar zu stellen.

Da bisher das Justizministerium MV, die Ministerpräsidentin, die Landtagspräsidentin, die 
AfD-Fraktion Schwerin, Die Fraktionsführer Christel Weißig, fraktionslos; Holger Arppe, frak-
tionslos; Nikolaus Kramer, AfD; Torsten Renz, CDU, Thomas Krüger, SPD; Simone Oldenburg, 
DIE LINKE und die Pressestelle der Staatskanzlei, trotz intensiver Suche, keine unterschriebe-
ne Urschrift, die Allein die Rechtskraft entfalten kann, nicht veröffentlichen oder irgendeinen 
Nachweis der Rechtskraft der bestehenden Verordnung liefern konnten, ist davon auszuge-
hen, das es keine unterschriebene Urschrift gibt. Das wäre Volksverarrat.



Eingreiftruppe der EU ist einsatzbereit
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Bundeswehr - Deutschland stellt ab Juli für rund sechs Monate die Führung und den Kern 
der Eingreiftruppe der Europäischen Union, die European Union Battlegroup (EUBGEuropean 
Union Battlegroup). Den deutschen Anteil bilden im Wesentlichen die Soldatinnen und Solda-
ten der Division Schnelle Kräfte. Trotz der Coronakrise wird in der Stadtallendorfer Kaserne 
das erforderliche Material vorbereitet. 

Die Battlegroup oder EUEuropäische Union-Kampfgruppe ist eine für ein halbes Jahr aufge-
stellte militärische Krisenreaktionskraft der Europäischen Union. Sie ist sehr schnell einsatz-
bereit und besteht im Kern aus einem Infanterieverband in Bataillonsstärke sowie einem Füh-
rungselement. Sie ist für den Beginn eines ersten Einsatzes im Krisenfall gedacht und schafft 
die nötigen Voraussetzungen für den Einsatz weiterer Soldaten. Für die Schnellen Eingreift-
ruppe der Europäischen Union stellt die Division Schnelle Kräfte (DSKDivision Schnelle Kräfte) 
mit ihrem Fallschirmjägerregiment 26 aus Zweibrücken den Kern. Bis zu 4.100 Soldaten kann 
die gesamte Battlegroup umfassen. Deutschland entsendet rund 2.500 Soldaten, hinzu kom-
men die Länder: Österreich mit 560, Tschechien mit 150, Kroatien mit 230, Finnland mit 70, 
Irland mit 155, Lettland mit 10, die Niederlande stellt 370 sowie Schweden mit 20 Soldaten.

Kernkräfte stehen bereit
Die DSKDivision Schnelle Kräfte aus Stadtallendorf stellt mit ihrem Divisionsstab ein mobi-

les, also hoch bewegliches Hauptquartier zur operativen Führung der Battlegroup. Seit län-
gerer Zeit werden dazu schon Soldaten aus Irland in die Struktur integriert. Dieser Gefechts-
stand ist dank einer modularen Zeltlösung weltweit bodengebunden, aber auch luftgestützt 
einsetzbar. Bis zu 52 Zelte können für diesen Zweck den aktuellen Bedürfnissen angepasst 
werden.„Gerade die Division Schnelle Kräfte ist von ihren Voraussetzungen her perfekt für 
solche Aufträge aufgestellt“, erklärt Generalmajor Andreas Hannemann, der Kommandeur 
der DSKDivision Schnelle Kräfte. „Unser Verband hat den Vorteil, dass er seit jeher als Speer-
spitze des Deutschen Heeres für die schnelle Luftverlegbarkeit in weltweite Einsätze ausgelegt 
ist.“ Die Anforderung nach einer schnellen Verlegung über teils strategische Entfernungen 
hinweg würden nichts Neues sein. Nicht umsonst laute das Motto der Division: Einsatzbereit. 
Jederzeit. Weltweit. Dies spiegele die Bereitschaft und den Willen, schneller als andere Kräfte 
im Ausland eingesetzt zu werden, wider, so Hannemann. 

Marschbereitschaft ist gewährleistet
In der Kaserne in Stadtallendorf wurde ein Luftsicherheitsbereich geschaffen und mit einem 

separaten Zaun versehen. Hier werden Container beladen, durch den Zoll kontrolliert und ver-
plombt. Dadurch werden eine schnelle Abmarschbereitschaft und Verladung in die Luftfahr-

zeuge ohne erneute und langwierige Kontrolle gewährleistet. „Dazu haben wir den günstigen 
Umstand, dass Luftlandesanitätskompanien fest in die Fallschirmjägerregimenter integriert 
sind. Und mit der unterstellten 11 Luchtmobielen Brigade sind seit vielen Jahren die nieder-
ländischen Streitkräfte ein fester Bestandteil der Division. Wir sind somit per se multinational 
ausgerichtet“, fügt der Kommandeur hinzu.

Vorbereitungen fast abgeschlossen
Während der Übung European Falcon 2019 überzeugte sich bereits der Generalinspekteur 

der Bundeswehr, General Eberhard Zorn, vom Vorbereitungsstand. „Was die Soldaten hier 
leisten, ist hochprofessionell. Die multinationale Zusammenarbeit funktioniert ausgezeich-
net“, sagte Zorn. Auch der italienische General Claudio Graziano, Chairman des European Uni-
on Military Committee beschrieb: „Die European Union Battlegroup hat eine große Bedeutung 
für die Glaubwürdigkeit Europas als Sicherheitsprovider, auch im Sinne einer europäischen 
Säule der NATONorth Atlantic Treaty Organization.“ Und selbst die Bundesverteidigungsminis-
terin Annegret Kramp-Karrenbauer informierte sich während einer Übung auf dem Truppen-
übungsplatz Bergen zum Sachstand der Planung, der Ausbildung und der Ausrüstung. Dabei 
sprach sie auch mit den beteiligten irischen und niederländischen Soldaten und ließ sich in die 
Technik einweisen. „Mein Besuch war sehr informativ“, urteilte die Ministerin.

Ziel: Ab 1. Juli virusfrei
Nach European Falcon 2019 schloss sich im März die Übung European Challenge 20 als 

die finale internationale Zertifizierung für die Battlegroup an. Hier sollten alle international 
beteiligten Einheiten noch einmal aufeinander abgestimmt werden und den Feinschliff für 
die Zusammenarbeit erhalten. Aufgrund der Corona-Pandemie konnte diese Übung jedoch 
nicht vollständig abgeschlossen werden. Im September und Oktober wird eine neu angesetzte 
Übung in Celle stattfinden. Das Ziel ist es, die Verfahren zu vereinheitlichen, die Zusammen-
arbeit zu intensivieren und die gegenseitigen Stärken zu fördern. Hier werden alle Nationen 
ihre jeweilige Fähigkeit nochmals vorstellen.

Die Soldaten sind vorbereitet und die Einheiten zertifiziert, das Material wird jetzt ver-
packt. Die Herausforderung derzeit ist der Umgang mit der Corona-Pandemie und wie unter 
Aufrechterhaltung des größtmöglichen Schutzes der Soldaten, die Vorbereitungen und das 
Training weiter vorangetrieben werden können. Ab 1. Juli muss sichergestellt sein, dass alle 
Kräfte virusfrei sind und damit zur Verfügung stehen. Der Kommandeur der DSKDivision 
Schnelle Kräfte hat seine Haltung dazu gefunden: „Wir sind Profis. Wir können das und wir 
machen das.“

Erklärt: Die EUEuropäische Union Battlegroup
Deutschland ist bei der EUEuropäische Union-Battlegroup (EUBGEuropean Union Battle-

group) die führende Nation, die Lead Nation, an der sich andere Länder mit ihren Kontingen-
ten andocken können. Die EUEuropäische Union hält in der Regel zwei solcher EUBGEuropean 
Union Battlegroup pro Halbjahr bereit. Im zweiten Halbjahr 2020 sind dies die deutsche Batt-
legroup unter Einbindung weiterer acht Nationen sowie eine spanisch-italienische amphibi-
sche Battlegroup. Der Kern einer Battlegroup umfasst rund 1.500 Soldatinnen und Soldaten. 
Aus dem gemeldeten Kräftedispositiv kann im Bedarfsfall schnell ergänzt werden. Die maxi-
male Stärke beläuft sich auf 4.100 Soldaten.

Die EUEuropäische Union-Battlegroup kann in einem Radius von bis zu 6.000 Kilometern 
rund um Brüssel eingesetzt werden. Das EUBGEuropean Union Battlegroup-Konzept bildet 
die Grundlage zur schnellen Krisenreaktion der EUEuropäische Union und soll die strategische 
Unabhängigkeit der Europäischen Union gewährleisten. Bei Aktivierung wären die Soldaten 
innerhalb weniger Tage nach Entscheidung des Europäischen Rates einsatzbereit. Die gesam-
te Battlegroup kann bei Bedarf für bis zu 120 Tage in dem zugewiesenen Einsatzraum selbst-
ständig handeln. Zu ihren Aufträgen gehören beispielsweise: Konfliktprävention, Stabilisie-
rungsmissionen, humanitäre Hilfe, Militärische Evakuierungsoperationen, Krisenmanagement 
sowie Friedenssicherung.

Corona - 1,5 Mrd. schwere Erkrankungen durch neuen 
Gates-Impfstoff?

Impfkritik/Netzfund - Die ersten überhasteten klini-
schen Versuche von Anthony Fauci und Bill Gates mit einem 
Corona-Impfstoff endeten katastrophal: Drei von 15 völlig 
gesunden Versuchspersonen (=20 %) erlitten schwere Ne-
benwirkungen. Doch die meisten Studiendaten werden bisher 
zurückgehalten. (Hans U. P. Tolzin, 23.05.2020) Während es 
nicht nur in Deutschland, sondern im Grunde weltweit keine 
erhöhten Erkrankungs- und Sterberaten von Menschen mit 
Atemwegserkrankungen gibt, lassen Bill Gates und zahlreiche 
Pharmafirmen nicht von der Entwicklung neuer Impfstoffe 
gegen das angeblich tödliche Coronavirus ab. Ein erster über-
hasteter Versuch mit einem sogenannten mRNA-Impfstoff, 
der im Auftrag von Bill Gates von Anthony Fauci entwickelt 
wurde, erbrachte bei 15 bis dahin völlig gesunden Menschen 
drei schwere Nebenwirkungen. Das ist eine Rate von 20 Pro-
zent. Wie hoch die Nebenwirkungs- und Sterberate bei ei-
ner direkt oder indirekt erzwungenen Impfpflicht aussehen 
würde, wenn nämlich auch die chronisch kranken Menschen 
geimpft werden, kann man nur erahnen. Auch andere gene-
tische Impfstoffe hatten in ersten klinischen Tests vor allem 
eines erbracht: Erhöhte Krebs- und Autoimmunerkrankungen 
(siehe dazu Zeitschrift impf-report Nr. 119). Robert F. Ken-
nedy Jr. rechnet auf seiner Webseite childrenshealtdefense.
org vor, dass eine 20%-ige Nebenwirkungsrate bei einer 

Durchimpfung der gesamten Bevölkerung etwa 1,5 Milliar-
den schwere Erkrankungen bedeuten würde. Und dabei wur-
den die Impfrisiken für die nicht völlig gesunden Menschen 
gar nicht berücksichtigt..Erschienan auf Impfkritik Netzfund: 
An alle meine Patienten: Bereits jetzt möchte ich Sie/Euch 
auf wichtige Zusammenhänge in Bezug auf eine kommen-
de Covid-19-Impfung dringend aufmerksam machen: In den 
letzten 20 Jahren kamen immer wieder Patienten zu mir, die 
nach Impfungen Symptome entwickelt hatten, die ich dann 
zu behandeln hatte. Natürlich waren solche künstlich produ-
zierten Symptome/Erkrankungen im Einzelfall stets eine be-
sondere Herausforderung und etwas schwieriger zu therapie-
ren als die überwiegenden Erkrankungen, die aufgrund der 
Natur des Patienten entstehen, also natürlichen Ursprungs 
sind. Weil aber bislang die Impffolgen hauptsächlich auf die 
bereits häufiger erwähnten nebenwirkungsreichen Adjuvan-
tien (Wirkstoffverstärker, auch Booster genannt) beruhten, 
mit deren Ausscheidung der Körper im Einzelfall nicht zurecht 
kam und daher eine entsprechende leichte bis schwerwie-
gende Symptomatik entwickelte, war eine homöopathische 
Therapie, bei der die individuelle Lebenskraft dazu angeregt 
wurde, die Giftstoffe aus dem Körper auszuleiten, am Ende 
erfolgreich und die Impffolgesymptomatik verschwand, wenn 
auch oft erst nach vielen Monaten. Aufgrund der neuartigen 
Wirkweise des zukünftigen Coronavirus-Impfstoffes sind al-
lerdings solche Heilerfolge zukünftig nicht mehr möglich. 
Denn die sog. mRNA-Impfstoffe der neuesten Generation 
greifen zum ersten Mal in der Geschichte des Impfens di-
rekt in die Erbsubstanz, in das genetische Erbmaterial des 
Menschen/Patienten ein und verändern damit das individu-
elle Erbgut im Sinne einer bislang verbotenen, ja kriminel-
len Genmanipulation. Man kann diesen Eingriff vergleichen 
mit dem bei genmanipulierten Lebensmitteln, die ja ebenfalls 
sehr umstritten sind. So verharmlosend momentan Medien 
und Politik darüber sprechen, ja gar eine solche neuartige 
Impfung unreflektiert fordern, um wieder zu einer Normali-
tät zurückkehren zu können, so problematisch ist eine solche 
Impfung in gesundheitlicher, moralisch-ethischer und auch 
in Hinsicht auf genetische Folgeschäden, die im Gegensatz 
zu den Folgeschäden bisheriger Impfungen nunmehr unwi-
derruflich, unumkehrbar und irreparabel sein werden. Lie-
be Patienten, dann werden sie nach einer solchen neuarti-

gen mRNA-Impfung nicht mehr auf alternative Heilweise die 
Impffolgesymptomatik beheben lassen können, sie werden 
mit den Folgen leben müssen, denn diese sind nicht mehr 
einfach wie bisher durch Ausleitung von Giftstoffen aus dem 
menschlichen Körper therapierbar, genauso wenig wie man 
einen Menschen mit Gen-Defekt (z.B. Trisomie 18 oder 21, 
Klinefelter-Syndrom, Turner-Syndrom, genetisch bedingte 
Herzerkrankungen, Bluterkrankheit, Mukoviszidose, Rett-
Syndrom etc.) ursächlich behandeln könnte, denn der Gen-
defekt bleibt einmal vorhanden für immer bestehen!

Im Klartext soll das heißen: Sollten Sie nach einer mRNA-
Impfung eine Impffolgesymptomatik entwickeln, werde we-
der ich noch irgendein anderer Therapeut Ihnen dagegen 
ursächlich helfen können, weil der Impfschaden genetisch ir-
reversibel sein wird. Diese neuartigen Impfstoffe stellen mei-
nes Erachtens ein Verbrechen an der Menschheit dar, die es 
in so breiter Form in der Geschichte noch nicht gegeben hat. 

Wie Dr. Wolfgang Wodarg als erfahrener Arzt es gestern 
erst ausdrückte: In Wirklichkeit ist dieser für die immer noch 
allermeisten Menschen „verheißungsvolle Impfstoff“ in Wahr-
heit eine verbotene Genmanipulation.
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Rene Holick - Es vergeht kein Tag, an dem Migranten und bereits länger hier lebende Aus-
länder nicht gewalttätig werden. Diese Übersicht bildet nur einen kleinen Ausschnitt dessen 
ab, was diesem Land und seinen Bürgern seit der rechtswidrigen Grenzöffnung im September 
2015 an Übergriffen durch Migranten/Ausländer widerfährt. Deutschland ist zu einem Eldora-
do der internationalen Kriminalität und des Terrors geworden und ein Ende ist nicht in Sicht.

09.05.2020, Essen
Nach Massenschlägereien: SEK nimmt zwei Syrer fest
Nach den beiden Massenschlägereien in Essen-Horst sind zwei Männer festgenommen wor-

den. Den beiden wird vorgeworfen mit Schlagwerkzeugen auf eine andere Person eingeschla-
gen zu haben. In Essen-Horst hat ein Sondereinsatzkommando am Samstag zwei Männer 
festgenommen. Es handelt sich dabei um zwei 27- und 32-jährige Syrer. Den beiden wird 
vorgeworfen mit Schlagwerkzeugen auf eine andere Person eingeschlagen zu haben. Der 
Verdacht gegen die beiden Männer hat sich erhärtet, nachdem Zeugen vernommen und meh-
rere Videos ausgewertet wurden. Da die bisherigen Ermittlungen vermuten ließen, dass die 
beiden Verdächtigen Waffen haben könnten, rückte ein Sondereinsatzkommando der Polizei 
an. Heute (09. Mai) noch sollen die Männer vor den Haftrichter kommen.

Zwei Massenschlägereien in Essen-Horst
Letzte Woche Montag und Freitag waren in Essen-Horst zwei libanesisch- und syrisch-stäm-

mige Familien mit Messern und Schlagstöcken aufeinander los gegangen. Es gab 13 Verletzte. 
Die Polizei sieht Bezüge zur Clan-Kriminalität. Nach den zwei Massenschlägereien fährt die 
Polizei im Hörster Feld in Horst aktuell öfter Streife, um die Lage und auch die Anwohner 
zu beruhigen. https://www.radioessen.de/artikel/nach-massenschlaegereien-in-essen-sek-
nimmt-zwei-maenner-fest-587586.html

09.05.2020, Pirmasens
„Jugendliche“ quälen 7-jähriges Kind mit brennender Zigarette
Eine grausame Tat! Ein paar „Jugendliche“ haben in Pirmasens ein vorbeilaufendes 7-jähri-

ges Kind mit einer brennenden Zigarette gequält! Sie drückten ihm mehrfach eine brennende 
Zigarette gegen Ohr und Hals und drohten ihn umzubringen, wenn er etwas sagen würde. Am 
Samstag gegen 17 Uhr lief der Junge an einem alten Fabrikgelände in der Margaretenstraße 
vorbei. Dort sah er fünf Jugendliche, die rauchten. Er ging hin und sagte ihnen, das man nicht 
rauchen darf. Daraufhin packte einer von ihnen (zehn bis elf Jahre alt, Mütze, Puma-Schuhe) 
den Kleinen, ein Kumpel (13 bis 14 Jahre, hellbraune, nach oben gegelte Haare, weiße Nike-
Schuhe, brauner Hoodie) drückte dem Opfer mehrfach eine brennende Zigarette gegen das 
rechte Ohr und den Hals. Der Typ mit der Kippe drohte noch, er würde den Siebenjährigen 
umbringen, wenn der etwas sagen würde. https://www.bild.de/regional/frankfurt/frankfurt-
aktuell/pirmasens-jugendliche-quaelen-kind-7-mit-brennender-zigarette-70572676.bild.html

09.05.2020, Mettmann
Nackter, „stark gebräunter“ Jogger erschreckt Gassigängerin im Wald
Gegen 12:40 Uhr war die Velberterin mit ihrem Hund im Wald spazieren, als sie plötzlich 

einem völlig nackten Mann mit „stark gebräunter Haut“ begegnete, der gerade Sport trieb 
und durch den Wald joggte. Die Frau fühlte sich von diesem Anblick erheblich gestört und 
meldete den Vorfall. Am Samstagmittag (9. Mai 2020) ist in einem Waldgebiet zwischen 
Velbert-Neviges und Wülfrath ein offenbar vollkommen entkleideter Mann gejoggt. Als eine 
51-jährige Velberterin dem Mann begegnete, alarmierte sie die Polizei. Ermittlungen sowie ein 
Strafverfahren wurden eingeleitet.

Gegen 12:40 Uhr war die Velberterin mit ihrem Hund im Oberdüsseler Wald zwischen Vel-
bert-Neviges und Wülfrath, nahe der Hügelstraße in Neviges, spazieren gegangen, als sie 
nach eigenen Angaben plötzlich einem völlig entkleideten Mann begegnete, der augenschein-
lich gerade Sport trieb und durch den Wald joggte, heißt es im Polizei-Bericht. Die Frau fühlte 
sich von diesem Anblick erheblich gestört und meldete den Vorfall. Nun fahndet die Polizei 
nach dem Mann. Polizei sucht nach weiteren Zeugen. Er soll etwa 40 bis 50 Jahre alt sein, 
circa 1,75 Meter bis 1,85 Meter groß - stark gebräunte Haut - Glatze. Die Polizei ermittelt nun 
wegen Erregung öffentlichen Ärgernisses und hat ein Strafverfahren gegen den noch unbe-
kannten Exhibitionisten eingeleitet. https://www.ksta.de/region/zeugen-gesucht--nacktjog-
ger--loest-polizeieinsatz-aus-36678014

09.05.2020, Dortmund
Sieben Syrer stechen auf einen Spanier ein
Zu siebt stürzten sie sich auf ihr Opfer, brachten ihm lebensgefährliche Verletzungen durch 

Messerstiche bei. Vier Verdächtige wurden festgenommen, drei sind noch flüchtig, werden 
gesucht: Schwere Messerattacke am hellen Tag, Samstagnachmittag (9. Mai) im Dortmunder 
Norden. Gegen 14.30 Uhr geriet an der Bornstraße 99 ein 25-jähriger Dortmunder mit etwa 
sieben Männern aneinander, berichtet die Polizeisprecherin Kristina Purschke. „Der Streit es-
kalierte und es kam zu einer Schlägerei.“ Und auch bei Fausthieben blieb es nicht: Nachdem 
die Täter zunächst gemeinsam auf den 25-jährigen eingeprügelt hatten, zog mindestens ei-
ner von ihnen ein Messer und stach auf den Oberkörper des Opfers ein. Der schwer Verletzte 
stürzte vom Bahnsteig ins Gleisbett. Die Angreifer flüchteten. Ein Rettungswagen brachte den 
25-Jährigen in ein Krankenhaus, wo er stationär verblieb. Es bestand zunächst Lebensgefahr, 
berichtete Kristina Purschke gegenüber unserer Redakton. Nach den bisherigen Ermittlungen 
waren die Männer bereits am Vortag (8. Mai) an einem Spielplatz im Bereich Leibnizstraße/
Westerbleichstraße in Streit geraten. Sie hatten also offenbar eine Rechnung offen. Nur zwei 
Stunden nach der blutigen Attacke fanden Polizeibeamte vier junge Männernoch vor Ort vor 
und nahmen sie vorläufig fest. Die in Dortmund wohnenden Männer sind 18, 19, 23 und 26 
Jahre alt. Bei der Durchsuchung des 19-Jährigen fanden die Polizeibeamten ein Messer und 
stellten es sicher.  Die Polizei sucht nun nach drei weiteren Tatverdächtigen: 1. groß, schlanke 
Statur, dunkler Bart, trug eine dunkle Kappe und war bekleidet mit einer grauen Jacke, einem 
weißen T-Shirt, einer hellen Hose und dunklen Schuhen 2. normale Statur, trug eine dunkle 
Kappe und ein rotes Halstuch, das Mund- und Nase verdeckte, bekleidet mit einer dunklen Ja-
cke, einer dunklen Hose und weißen Schuhen 3. normale Statur, hellgrauer Kapuzenpullover, 
Gesicht durch Kapuze und Mundschutz verdeckt, trug eine dunkle Hose und graue Schuhe.

Wie uns die Polizeisprecherin ergänzend auf Anfrage mitteilte, ist der schwer verletzte 
25-Jährige spanischer Herkunft. Die Angreifer sind alle Syrer. https://www.rundblick-unna.
de/2020/05/11/zu-siebt-auf-einen-25-jaehriger-durch-messerstiche-in-do-nord-lebensgefa-
ehrlich-verletzt/?fbclid=IwAR3oU-Cm6JKoG3y37RcLteLWRxtioO0eXjSWSxH0p-_EmbiV9yYk-
zuaR2Hs

09.05.2020, Wiesbaden
Übergriff auf zwei Mädchen durch Gruppe von Südländern
Während zwei 17-jährige Mädchen im Park Musik hörten, kamen 5-6 „südländische“ Männer 

auf sie zu. Ihnen wurde die Musikbox abgenommen. Als die beiden sich beschwerten, wurde 
einem Mädchen mit der Faust ins Gesicht geschlagen und dem anderen gewaltsam ins Ge-
sicht gefasst. An diesem Samstag kam es im Sauerlandpark in Wiesbaden-Biebrich zu einem 
Übergriff auf zwei 17-jährige Mädchen durch eine südländische Tätergruppe. Gegen 22:55 
Uhr saßen die beiden 17-jährigen Mädchen im Sauerlandpark und hörten Songs über einen 
transportablen Musikplayer. Mit der Faust in das Gesicht geschlagen Während die beiden Mu-
sik hörten sollen dann 5-6 Männer auf sie zugekommen sein, berichtet die Polizei Westhessen. 
Ihnen wurde durch einen Tatverdächtgen aus der Gruppe die Musikbox abgenommen und an-
schließend ausgeschaltet. Als die beiden Mädchen sich daraufhin bei dem Mann beschwerten, 
habe der bislang Unbekannte einer der Geschädigten mit der Faust ins Gesicht geschlagen. 
Dem anderen Mädchen hat er ins Gesicht gefasst und sie mit Gewalt weggedrückt. Den Mu-
sikplayer erhielten die beiden 17-jährigen Opfer nach dem körperlichen Angriff wieder zurück.

Personenbeschreibung des Tatverdächtigen: ca. 1,80 Meter groß, südländisches Erschei-
nungsbild, Bartansatz. https://boostyourcity.de/wiesbaden-uebergriff-auf-zwei-maedchen-
im-park-durch-taetergruppe

10.05.2020, Berlin
Jugendlicher (16) attackiert Rettungswagen mit einem Hammer
In einem Park fanden die Rettungssanitäter, der zusammen geschlagen wurde. Als sie ihn 

im Wagen versorgen wollten, tauchte plötzlich ein 16-Jähriger mit einem Hammer bewaffnet 
auf. Gegen 0.35 Uhr wurde ein 31-Jähriger in einer Parkanlage im Jenneweg nach eigenen 
Angaben von mehreren Jugendlichen attackiert. Zunächst soll er mit einem Schlag zu Boden 
gestreckt worden sein, dann sollen die Angreifer noch auf den am Boden Liegenden eingetre-
ten haben. Er konnte aber danach selbst die Rettungskräfte alarmieren. Als die Polizei eintraf, 
fand sie den Mann blutüberströmt in den Spektewiesen. Von den mutmaßlichen Angreifern 
fehlte jede Spur. Der 31-Jährige hatte schwere Kopfverletzungen und eine Schnittwunde im 
Gesicht. Rettungskräfte übernahmen die Erstversorgung. Die Polizei wollte daraufhin seinen 
Angehörigen bescheid sagen, dass er in ein Krankenhaus gebracht werden müsste. Als die Po-
lizei weg war, klopfte plötzlich ein Jugendlicher an den Rettungswagen, in dem der 31-Jährige 
behandelt wurde. Als diese geöffnet wurde, brüllte der Jugendliche die Sanitäter an und hielt 
dabei einen Hammer über seinem Kopf. Schnell wurde die Tür wieder verriegelt. Der Angreifer 
tickte nun aber richtig aus und schlug mit dem Hammer mehrmals aggressiv auf das Fahrzeug 
ein. Dabei zertrümmerte er die Heckscheibe. Danach verschwand er wieder, konnte aber we-
nig später von den zurückkehrenden Polizisten im Park gefasst werden. der 16-Jährige hatte 
noch immer den Hammer in der Hand. Bei seiner Festnahme leistete er erheblichen Wider-
stand, ein Polizist wurde dabei leicht verletzt. Eine Atemalkoholmessung bei dem 16-Jährigen 
ergab einen Wert von rund 0,9 Promille. Anschließend gestand der Jugendliche die Attacke auf 
den 31-Jährigen. Die Hintergründe der Tat sind bisher noch ungeklärt. Der Junge wurde spä-
ter seinen Eltern übergeben. Gegen ihn wird wegen gefährlicher Körperverletzung, tätlichen 
Angriffs auf Vollstreckungsbeamte und gleichstehende Personen sowie Zerstörung wichtiger 
Arbeitsmittel ermittelt. Der 31-Jährige wurde in ein Krankenhaus gebracht, die Rettungssa-
nitäter erlitten einen Schock und konnten ihren Dienst nicht mehr fortsetzen. https://www.
bz-berlin.de/berlin/spandau/jugendlicher-16-attackiert-rettungswagen-mit-einem-hammer

10.05.2020, Lößnitz
MANN VON GRUPPE ATTACKIERT, VERLETZT UND BERAUBT
Am späten Sonntagabend wurde ein Mann (34) in Lößnitz von mehreren Personen ange-

griffen, verletzt und beraubt. Wie die Polizei am Sonntag mitteilt, war der 34-Jährige gegen 
22.30 Uhr in der Schneeberger Straße mit einem Unbekannten in Streit geraten, der dann 
in einer körperlichen Auseinandersetzung gipfelte. „In der Folge griffen weitere unbekannte 
Männer ein und attackierten den 34-Jährigen“, so eine Polizeisprecherin. Der Mann wurde da-
bei verletzt. Nach der Auseinandersetzung bemerkte er das Fehlen seines Handys. Das Handy 
hat einen Wert von rund 500 Euro. „Offenbar hatte einer der Beteiligten es mitgenommen.“

Die Polizei hat Ermittlungen wegen Körperverletzung und Diebstahls aufgenommen. ht-
tps://www.tag24.de/nachrichten/regionales/erzgebirge-nachrichten/loessnitz-auseinander-
setzung-mann-beraubt-verletzt-polizei-1511769

10.05.2020, Berlin
Mit Fäusten und Glasflaschen: Prügelei zwischen zwei Gruppen in Mitte – zwei Verletzte
Gegen 1.40 Uhr rückte die Polizei in der Nacht zu Sonntag zu einem Einsatz zur Friedrichs-

brücke (Mitte) aus. Dort hatte es eine Prügelei gegeben.Vor Ort gaben mehrere junge Männer 
an, sie hätten auf der Friedrichsbrücke einem Musiker zugehört. Plötzlich erschien eine Grup-
pe von rund zehn jungen Männern, die ohne ersichtlichen Grund eine Auseinandersetzung mit 
der Vierergruppe begonnen haben soll. Die Angreifer sollen Glasflaschen am Brückengeländer 
zerschlagen und versucht haben, die vier jungen Männer zu verletzten. Diese wehrten sich 
mit Tritten und Schlägen. Als ein Zeuge die Polizei verständigt hatte, flüchtete der Großteil 
der Angreifergruppe. Die Polizei konnte jedoch zwei Männer (21, 22) festhalten . Sie stritten 
die Vorwürfe ab. Der 21-Jährige gab an, er habe schlichten wollen. Zwei der vier Angegrif-
fenen wurden leicht verletzt. Die Ermittlungen wegen gefährlicher Körperverletzung gegen 
die Festgenommenen dauern an. https://www.bz-berlin.de/berlin/mitte/pruegelei-zwischen-
zwei-gruppen-in-mitte-zwei-verletzte

10.05.2020, Hilden
Massenschlägerei in Hilden: Junge Männer prügeln sich an der Bahnhofsallee
Am frühen Sonntagabend ist es an der Bahnhofsallee in Hilden zu einer Schlägerei gekom-

men. Die Polizei sucht Zeugen. Gegen 17.45 Uhr meldete sich eine Zeugin telefonisch bei 
der Polizei. Die Frau gab an, dass sich an der Bahnhofsallee in Hilden zu einer handfesten 
Streitigkeit gekommen sei, an der etwa ein Dutzend Beteiligte mitwirken – einige von ihnen 
würden sogar schon bluten. Die Polizei eilte mit mehreren Funkstreifenwagen und Beamten 
zur Bahnhofsallee, konnte dort aber zunächst niemanden mehr antreffen. Im Laufe der Er-
mittlungen erschien dann ein 23-jähriger Hildener am Einsatzort und ging zu seinem Auto. Da 
er augenscheinlich im Gesicht verletzt war, sprachen ihn die Polizeibeamten an. Auf Nachfrage 
gab der junge Mann an, vor wenigen Minuten vor seinem Auto von sechs bis acht jungen Män-
nern grundlos angegriffen und geschlagen worden zu sein. Aus Angst sei er jedoch zunächst 
zum Bahnhof geflohen und habe nicht die Polizei verständigen wollen. Zu den angreifenden 
Personen konnte oder wollte der 23-Jährige vor Ort keinerlei Auskünfte geben, weshalb die 
Polizei nun nach weiteren Zeugen sucht, die den Vorfall beobachtet haben. Laut der Zeugin 
soll es sich bei den anderen Beteiligten um Jugendliche bzw. junge Männer gehandelt haben. 
Zu ihnen liegen die folgenden Beschreibungen vor: etwa 16 bis 23 Jahre alt, , alle sportlich 
gekleidet, dunkle Haare, “südländisches Erscheinungsbild”, https://www.supertipp-online.
de/2020/05/11/massenschlaegerei-in-hilden-junge-maenner-pruegeln-sich-an-der-bahnhof-
sallee/

10.05.2020, Ahaus 20 „Familienangehörige“ greifen Polizisten an
Polizisten wurden durch einen 25-jährigen Ruhestörer massiv beleidigt und angegriffen. 

Zudem wurden die Beamten durch rund 20 „hinzugerufene Familienangehörige“ beleidigt, 
attackiert und verletzt. Die Gruppe musste mit Pfefferspray auf Distanz gehalten werden, 
bis Unterstützungskräfte eingetroffen waren. Zwei Personen wurden in Gewahrsam genom-
men, vier Polizisten leicht verletzt. Das ist die Bilanz eines Vorfalls, der sich in der Nacht zum 
Sonntag, gegen 0.45 Uhr, an der Wüllener Straße ereignete. Die zu einer Ruhestörung an der 
Stadtbibliothek gerufenen Polizeibeamten der Wache Ahaus wurden von einem der Ruhestö-
rer, einem 25-jährigen Ahauser, beleidigt und massiv angegriffen.  Einsatz von Pfefferspray 

Die anschließende Flucht des Beschuldigten endete am Kreisverkehr Königstraße/Wüllener 
Straße. Dort leistete der Beschuldigte auch gefesselt noch erheblichen Widerstand. Durch 
hinzugerufene Familienangehörige wurden die Beamten beleidigt und angriffen. Die Gruppe 
musste mit Pfefferspray auf Distanz gehalten werden, bis Unterstützungskräfte eingetroffen 
waren. Die Gruppe konnte die Ingewahrsamnahme des 25-Jährigen nicht verhindern. Gegen 
diesen wird ein entsprechendes Strafverfahren eingeleitet. Der 55-jährige Vater des Beschul-
digten war so aggressiv, dass er ebenfalls in Gewahrsam genommen werden musste. Auch 
gegen ihn und den 23-jährigen Bruder werden Strafverfahren eingeleitet. Vier Beamte ver-
letzt. Die Ansammlung von rund 20 Personen löste sich bei Eintreffen der Unterstützungskräf-
te auf. Vier Beamten wurden durch die Angreifer leicht verletzt. Sie konnten ihren Dienst aber 
fortsetzten. https://www.muensterlandzeitung.de/ahaus/versuchte-gefangenenbefreiung-
und-vier-verletzte-polizisten-1519805.html. 

10.05.2020, München
Afghane greift mehrere Pkw mit Messer an
Am Sonntag, 10.05.2020, griff ein 25-jähriger Afghane gegen 20:45 Uhr an einer Ampel-

kreuzung in der Zschokkestraße mehrere dort verkehrsbedingt bei Rotlicht haltende Pkw an.
Dabei beschädigte der 25-Jährige drei dort stehende Pkw mit einem Küchenmesser (Kratzer 

und Dellen, Gesamtschaden von mehreren Tausend Euro). Personen wurden dabei nicht ver-
letzt. Mehrere Einsatzfahrzeuge der Münchner Polizei fuhren nach dem Eingang entsprechen-
der Notrufe zum Einsatzort. Die innerhalb kürzester Zeit eintreffenden Einsatzkräfte konnten 
den 25-Jährigen noch in Tatortnähe festnehmen. / Der Platz reicht einfach nicht aus ...




